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Jahresempfang 2017
Die guten Geister und ein Teil ihrer Arbeit.
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im  
Claus Harms Haus 

im  
Claus Harms Haus 

im  
Claus Harms Haus 

in der Winterkirche,  
anschl. 

KGR-Sitzung 

So. 05.03. 10.00 Uhr P. Thoböll  mit Taufe         
        anschl. Gemeindeversammlung in der Winterkirche 
So. 12.03. 10.00 Uhr P. Thoböll     -AM- 
So. 19.03.  Prädikant Loch 
So. 26.03. 10.00 Uhr P. Thoböll  Vorstellung der KonfirmandInnen 

So. 02.04. 10.00 Uhr P. Thoböll   
So. 09.04. 10.00 Uhr P. Thoböll  

im  
Claus Harms Haus 

Das Musical nimmt Formen an! Die ersten Lieder und Szenen sind schon geprobt 
und sicher – und wir machen weiter. Wer als Kind oder Jugendlicher 
noch dazu kommen möchte, ist herzlich willkommen! 
Wir proben, basteln und spielen jeweils sonnabends von 14.30 bis 
17.00 Uhr:

Vielleicht kommen noch weitere Termine dazu, damit die Aufführung im Juli auch 
klappt. Unterwegs könnten wir, das KuBuKiNaMi-Team, noch Unterstützung brau-
chen für Kostüme und Kulissen – vielleicht von Eltern oder anderen Erwachsenen? 
Das Musical-Team ist gespannt auf die Aufführung  

 „Außergewöhnliche Harmonie und Bühnenpräsenz“, „eine besondere Auswahl des Pro-
gramms und eine charmante Moderation“, „Musik mit Herz, die die Seele berührt“. So oder 
ähnlich wird das Duo „Sing Your Soul“ mit seiner einzigartigen Kombination von verschie-
denen Klarinetten – wie Bass- und Altklarinette - mit dem Konzertakkordeon deutschland-
weit in der Presse beschrieben.  

Am   
gestaltet das preisgekrönte Duo „Sing Your Soul“ in der St. Katharinen-Kirche zu Probsteierhagen ein beson-
deres Konzert.  

Der Eintritt beträgt € 10.- (erm. € 8.-)  

mit 
Pastor Miller 

im  
Claus Harms Haus 

Herzliche Einladung! 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 

Donnerstag, den 23.März 2017 im  Restaurant Irrgarten 

statt.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte dem Prob-

steier Herold, dem Aushang im Bekanntmachungskasten 

gegenüber der Fa. Elektro Rethwisch oder der Home-Page 

der Gemeinde, www.Probsteierhagen.de.

Jahresempfang der Gemeinde Probsteierhagen 
Über 100 Bürger und Gäste konnte Bürgermeister Klaus 

Pfeiffer am Sonntag, den 05. Februar zum Jahresempfang 

2017 im Kaminsaal des Herrenhauses Hagen begrüßen. In 

seinem Rückblick auf das Jahr 2016 und einem Ausblick 

auf 2017 ließ er die negativen und positiven Ereignisse Re-

vue passieren. Neben den vielen Terroranschlägen in Eu-

ropa und auch in Deutschland gab es aber auch Momente 

in denen wir uns freuen konnten. Neben den Europameis-

terschaften im Handball und Fußball mit mehr oder weni-

ger erfolgreichen deutschen Mannschaften, konnten sich 

unsere Athleten bei den Olympischen und Paralympischen 

Spielen in Brasilien über einen wahren Medaillenregen 

freuen. 

Ein vollbesetzter Kaminsaal
Weniger erfreulich ist immer noch finanzielle Situation 

der Gemeinde. Die Regenwasser-kanalisation, die Straßen 

und Bürgersteige und die gemeindeeigenen Gebäude sind 

in die Jahre gekommen und bedürfen in der nächsten Zeit 

unserer besonderen Aufmerksamkeit. 

Die durch die EU vorgeschrieben und vom deutschen Ge-

setzgeber erlassene Vorgabe des barrierefreien Umbaus al-

ler Bushaltestellen bis 2022, der gesetzliche Anspruch auf 

einen Kindergartenplatz und steigende Schulkostenbeiträ-

ge werden uns zukünftig vor finanzielle Probleme stellen.

Aber es gibt auch positive Nachrichten. 40 % der Haus-

halte in Probsteierhagen haben mittlerweile einen Vertrag 

für das schnelle Internet mittels Glasfaser bis ins Haus 

abgeschlossen. Die ausführende Firma ist nun in der Pla-

nungsphase und wir können davon ausgehen, dass bis zum 

Jahresende die Anschlüsse hergestellt sind.

Unser Lebensmittelmarkt „Topkauf Köpke“ ist unter der 

äußerst engagierten und freundlichen Betreiberfamilie 

Köpke und ihren Mitarbeiterinnen wieder zu einen Mittel-

punkt und Kommunikationszentrum in unserer Gemeinde 

geworden. Pfeiffer dankte der Familie Köpke für ihren 

Einsatz und all` denen, die ihre Einkäufe im Ort tätigen 

und damit zum Erhalt unseres Marktes betragen. 

Die ungebrochene Nachfrage nach Bauplätzen in Prob-

steierhagen hat dazu geführt, dass sich die Gemeindever-

tretung  mit der Erschließung eines neuen Baugebietes 

beschäftigen musste. Aussagen über Details sind zum 

jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich. Eine erste Betei-

ligung der Öffentlichkeit nach den Vorgaben des Bauge-

setzbuches soll etwa im April dieses Jahres stattfinden.   

Nach diesen Ausführungen dankte Pfeiffer den Vereinen, 

Verbänden, den Parteien, den Stammtischrunden und den 

partiellen Zusammenschlüssen für ein bestimmtes Projekt 

wie zum Beispiel den Strohfigurenbauer für ihr ehrenamt-

liches Engagement in der Gemeinde. Besonders hervorzu-

heben ist dabei unsere Freiwillige Feuerwehr. Diese Män-

ner und Frauen haben im letzten Jahr 47 zum Teil gefähr-

liche bis lebensgefährliche Einsätze geleistet. Sie arbeiten 

ehrenamtlich um unser aller Sicherheit zu gewährleisten. 

Um die Personalstärke auch in den nächsten Jahren auf-

recht zu erhalten bzw. zu steigern, bat Pfeiffer alle Anwe-

senden in ihrem Bekannten- und Freundeskreis für eine 

Mitgliedschaft in der Feuerwehr zu werben. 

Einen besonderen Dank ging auch an die Mitarbeiter des 

Bauhofes. Trotz personeller Engpässe in 2016 und zu Be-

ginn des Jahres 2017 wurden die anfallenden Arbeiten in 

der flächenmäßig größten Gemeinde des Amtes Probstei 

relativ gut bewältigt. Bei der Verteilung der Ortsnachrich-

ten sprangen öfters Herbert Meirose und Dieter Reischke 

ein. Dafür galt auch Ihnen der Dank des Bürgermeisters.

Nach einem musikalischen Intermezzo wurden die Eh-

rengäste des diesjährigen Jahres-empfang  Dorothee Hille 

und Harry Kielmann für ihr ehrenamtliches Engagement 

geehrt. Dorothee Hille, liebevoll auch Dodo genannt, ist 

seit Jahrzehnten im DRK, im Sozialverband und bei den 

Senioren-Nachmittagen aktiv. Trotz gesundheitlicher Pro-

bleme war und ist Dodo, wenn Hilfe benötigt wird, eine 

verlässliche Stütze. Harry Kielmann, als Techniker, Trans-

porthelfer und Möbelschlepper bei der Ausrüstung der 

Unterkünfte für unsere Gäste (Asylbewerber) aber auch 

als Blumenkübelbepflanzer mit dem „Donnerstag-Stamm-

tisch“ ebenfalls immer zur Stelle wenn eine Hand ge-

braucht wird. Für dieses Engagement überreichte Pfeiffer 

jeweils eine Urkunde und einen kleinen Geldbetrag. Dem 

obligatorischen Blumenstrauß für Dodo sollte für Harry 

eine Flasche Wein folgen. Die Suche danach lockerte den 

feierlichen Rahmen etwas auf. 
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Bürgermeister Pfeiffer ehrte Dorothee Hille und  Harry Kiel-
mann für ihr ehrenamtliches Engagement.             
Nach einer weiteren musikalischen Einlage gab Konrad 
Gromke einen Abriss über seinen Besuch auf der „Grü-
nen Woche“. Konrad war auf Einladung der Akademie 
der ländlichen Räume in Berlin und sollte das System der 
Flüchtlingsbetreuung, wie es seit über zwei Jahren sehr 
erfolgreich in Probsteierhagen praktiziert wird, vorstellen. 
Podiumsgespräche, Vorträge und persönliche Gespräche 
mit Besuchern der Messe führten dazu, dass Konrad und 
Rosemarie –sie war auf eigene Kosten mitgereist- vom 
Nachtleben in Berlin nichts mitbekamen. Diese Aussage 
von Konrad wurde vom Auditorium schmunzelnd zur 
Kenntnis genommen.      

  Konrad Gromke bei seinem Vortrag über unsere Gäste
Mit den Ausführungen von Konrad war der offizielle Teil 
des Jahresempfang 2017 beendet. 
Bürgermeister Pfeiffer dankte allen Mitwirkenden an der 
Veranstaltung und gab das, mit sehr viel Liebe hergerich-
tete, Büffet frei.  

 Musikalisch wurden wir begleitet von Viktoria Kortüm, Juli-
an Lando Horatschek und Philipp Jaschke                    

 Letzte Handgriffe vor der „Schlacht am kalten Büffet“
Fotos: Robert Elbnik

Aktion „saubere Gemeinde“
Am Samstag, den 01.04.2017  -kein Aprilscherz- findet 
unsere diesjährige Aktion „Saubere Gemeinde“ statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich da-
ran zu beteiligen. Treffpunkt ist wie immer um 09:00 Uhr 
der Vorplatz zur VR-Bank in Probsteierhagen. Gruppen, 
die sich in den Ortsteilen treffen, bitte ich, sich bei Ernst 
Jöhnk unter der Telefon-Nummer 8117 zu melden. Nach 
der Arbeit lade ich herzlich zu einem Imbiss im Feuer-
wehrgerätehaus im Blomeweg ein.

Mobile Schadstoffsammlung
Abfälle, die aufgrund gefährlicher Inhaltsstoffe unse-
re Umwelt und / oder unsere Gesundheit in besonderem 
Maße schädigen können, gehören zu den sogenannten 
Sonderabfällen und dürfen nicht über die Restmülltonnen 
entsorgt werden. Sonderabfälle aus Privathaushalten in 
haushaltsüblichen Mengen (ca. 20 kg) nimmt geschultes 
Fachpersonal am Schadstoffmobil entgegen. In Probstei-
erhagen werden die Schadstoffe am Freitag, den 07. April 
2017 und am Donnerstag, den 21. September 2017 in der 
Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr auf dem Vorplatz der 
Raiffeisen HaGe entgegengenommen.
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Zuständigkeit der Polizei
Aus gegebenem Anlass möchte ich nochmals darauf hin-
weisen, dass nach der Organisationsänderung der Polizei 
im Kreis Plön, für die Gemeinde Probsteierhagen die 
Polizeistation Schönberg zuständig ist. Die Dienststelle 
erreichen Sie über die Amtsnummer: 04344-29150
In dringenden Fällen rufen Sie immer die Tel-Nr. 110 an.

Strohfiguren-Team
Am Dienstag, den 14.03.2017 beginnt das Strohfiguren-
Team Probsteierhagen mit den Arbeiten an unserem Bei-
trag für die „Probsteier Korntage“.  Wenn Sie Interesse 
haben in einem kreativen und lustigen Team mitzuarbei-
ten, melden Sie sich bitte bei Siegfried Klopsch unter der 
Telefonnummer: 04348-1233. 

Besuche des Bürgermeisters
Zu Geburtstagen ab dem 80. Lebensjahr und zu Eheju-
biläen beginnend mit der Goldenen Hochzeit komme ich 
gerne zur Gratulation vorbei. Dies kann ich  jedoch nur 
dann, wenn mir die Jubiläumstage bekannt sind. Das Ein-
wohnermeldeamt im Amt Probstei händigt mir deshalb 
zu Jahresbeginn eine Liste mit den entsprechenden Daten 
aus. Wenn nun in Ihren Unterlagen im Einwohnermelde-
amt ein Sperrvermerkt mit dem Verbot der Weitergabe 
Ihrer persönlichen Daten eingetragen ist, kann Sie nicht 
leider nicht besuchen.
Einen  Sperrvermerk in Ihren Unterlagen können Sie im 
Einwohnermeldeamt erfragen –Tel.-Nr.: 04344-306 1310- 
und eventuell auch ändern lassen.

Klaus Pfeiffer

Kinder Kaufhausflohmarkt
Es ist endlich wieder so weit. Der beliebte Kinder Kauf-
hausflohmarkt geht in die nächste Runde. Er findet 
am 11.3.2017 von 10-13 Uhr statt. Wie immer wird das 
Gemeindehaus an der Kirche in Probsteierhagen, Alte 
Dorfstraße 49 wieder eine „Flohmarktmeile“. Angeboten 
werden Kleidung, die nach Größen sortiert ist - teilwei-
se bis Gr. 170 -, Spielsachen, Bücher und alles, was das 
Kinder- und Elternherz höher schlagen läßt. Kommen Sie 
gerne zum Stöbern vorbei.“

Kinderfreundlicher Spielplatz am 
Pommernring
Es geht weiter. Der Frühling kommt und dann können die 
Arbeiten zum Umbau des kinderfreundlichen Spielplatzes 
am Pommernring weiter gehen. 
Jetzt steht erst einmal noch an, große Mengen von Boden 
und Erde auszutauschen. Reste von Betonunterlagen und 
nicht angebrachte Steine müssen vorrangig weggeräumt 
werden. Es muss eine kindergerechte Unterlage für die 
Spielgeräte aufgebaut werden. Dafür sind riesige Mengen 

an Kies erforderlich. Fallschutzmaterial, Aufprallflächen 
müssen errichtet werden. Die Spielplatzgestaltung muss 
ja entsprechend der gesetzlichen Vorgaben durchgeführt 
werden und die Bedürfnisse der Kinder wie auch der El-
tern und auch die der Anwohner müssen Berücksichtigung 
finden.
Das Spielplatzteam, die Gruppe engagierter Eltern und 
viele freiwillige Helfer, sieht viele Aufgaben auf sich zu-
kommen. Es ist noch viel Handarbeit erforderlich, so man-
cher Schweißtropfen wird noch rinnen. Nach der Boden-
bearbeitung müssen renovierte und neue Geräte aufgebaut 
werden. Malerarbeiten stehen noch an. Also, es gibt noch 
viel zu tun.
Für die Anschaffung neuer Spielgeräte bitten wir um Un-
terstützung mit einer kleinen Spende, damit wir unser Ziel 
erreichen. Als Ansprechpartner ist Hans-Werner Debus 
unter Tel. 0160 7983391 erreichbar.

Hans-Werner Debus für das Spielplatzteam

„Probsteierhagen hilft“
Auf unserer letzten Zusammenkunft am 14. Februar ha-
ben wir festgelegt, dass unser regelmäßiges Treffen nur 
noch alle 2 Monate stattfinden soll. In den letzten 12 Mo-
naten sind nur wenige Flüchtlinge/Gäste neu in Probstei-
erhagen angekommen und das Einleben in die Gemein-
schaft ist soweit gelungen, so dass es nicht mehr derart 
viel Beratungsbedarf in der großen Runde gibt. Nach wie 
vor erfolgt natürlich der regelmäßige Austausch mit dem 
Helferkreis über das Internet. Auch die Sprachkurse, die 
Fahrradwerkstatt, der Fundus und alle Aktivitäten laufen 
in gewohnter Weise weiter.Unser nächstes Helfer/innen-
Treffen findet demnach am Dienstag, dem 11. April 
2017, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen statt. 

Am Sonntag, dem 12. Februar 2017, fand im Schloss Ha-
gen unser gemeinsamer Kaffeenachmittag statt. Wir wa-
ren gespannt, wie die Nachfrage diesmal wohl sein würde. 
Wir waren überwältigt. Der Saal im Schloss Hagen war 
wohl mit ca. 80 Personen gefüllt. Alle in Probsteierhagen 
und Prasdorf lebenden Familien und Einzelpersonen aus 
Syrien, Afghanistan, Iran, Irak, Russland und Eritrea wa-
ren erschienen. Gut 15 Torten und Kuchen wurden geba-
cken und gespendet. Fleißige Helfer/innen hatten den Saal 
und das Kuchenbuffet hergerichtet. 

Blick in den gefüllten Kaminsaal
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Probsteierhagener und ihre Gäste mit dem Kuchenbuffet
Die Gäste stellten sich alle in deutscher Sprache persön-
lich vor. Neben dem Namen wurden das Herkunftsland, 
der Stand der Sprachkenntnisse, die Berufswünsche usw. 
genannt. Auch ein Dank an die jeweiligen Kümmerer/in-
nen war oftmals dabei. So konnten wir feststellen, wie gut 
die Einzelnen in 1 bis 1 1/2 Jahren die deutsche Sprache 
erlernt haben. Es war recht ergreifend.

Ende Februar sind zwei junge irakische Brüder nach Prob-
steierhagen in eine freie Wohnung in einem Mietwohnhaus 
in den Blomeweg gezogen. Die Wohnung wurde durch un-
seren Bau- und Umzugstrupp eingerichtet. Die beiden sind 
aus Hohenfelde zugezogen, da sie dort in einem Zimmer 
lebten und die Verkehrsanbindung recht schwierig war 
bzw. ist. Beide haben bereits die B1-Sprachprüfung ab-
gelegt und sind der deutschen Sprache mächtig. Es wird 
noch ein Kümmerer gesucht. Wer Interesse hat, sich ca. 
einmal wöchentlich mit den Brüdern zu treffen und ihnen 
bei Behördengängen usw. zu helfen, der meldet sich bitte 
bei K. Gromke (04348/1824).

Es werden nach wie vor noch Praktikumsplätze in hand-
werklichen Berufen gesucht. Die Praktikas erfolgen in 
enger Abstimmung mit dem Jobcenter (bei Anerkennung 
der Flüchtlingseigenschaft) mit einer vertraglichen Rege-
lung. So werden Unfallschutz und Krankenversicherung 
gewährleistet und Arbeitskleidung gestellt. Bei noch nicht 
anerkannten Flüchtlingen ist die Genehmigung der Aus-
länderbehörde des Kreises Plön erforderlich. Dies nimmt 
leider immer noch einen sehr langen Zeitraum in An-
spruch. Wenn Betriebe bereit sind oder jemand eine Stel-
le vermitteln kann, wenden Sie sich bitte an K. Gromke 

(Tel.: 04348/1824). 

Mütter- bzw. Babykreis
Drei junge Mütter von unseren Gästen haben zum Ende 
des Jahres Nachwuchs bekommen. Diese möchten gerne 
Kontakt zu anderen Müttern mit kleinen Kindern aufneh-
men. Wer hat Interesse an einem wöchentlichen Treff? 
Man/Frau kann sich überwiegend in deutscher Sprache 
unterhalten. Wer Interesse oder Nachfragen hat, kann sich 
gerne bei Konrad Gromke melden (1824).
Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 
persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind z. B. finanzielle Mittel notwen-
dig, um Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss zu den Fahr-
kosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die deutsche 
Sprache mit Sprach-CD`s  selbstständig zu erlernen, für 
die Weiterbildung vorhandene Urkunden übersetzen zu 
lassen, Prüfungsgebühren usw. Wir bedanken uns bei 
allen Spenderinnen und Spendern. Danke!!!!

Weitere aktuelle Informationen können aus dem Internet 
unter www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link „Prob-
steierhagen hilft“ entnommen werden. 

Konrad Gromke
(Koordinator der Flüchtlingshilfe Probsteierhagen)

Erster Frühlingsmarkt auf Schloss Hagen
25. - 26.03.2017 von 11-18 Uhr
Aufgrund der starken Nachfrage von Ausstellern und Be-
suchern veranstaltet die Gemeinde nun erstmalig auch ei-
nen Frühlingsmarkt. 
Mittlerweile haben sich die Märkte auf Schloss Hagen zu 
einem Geheimtipp im Lande herumgesprochen. 
Viele Besucher entdecken für sich unsere tolle Lokation. 
Bemerkenswert ist in diesem Zusammenhang, dass die 
Buchungsanfragen nach den Märkten immer stark anstei-
gen.
An dem Marktwochenende zeigen über  50 Aussteller aus-
gewählte Waren, wie z.B. Floristik, Kunsthandwerk, Os-
terpräsente, Liköre, Frisches Obst, Garten und Wohnac-
cessoires. Schmuck, Kosmetik und vieles mehr.
Erstmalig wird auch eine Feldküche mit heimischen Ge-
richten vor Ort sein. Aber auch der beliebte Flammkuchen 
und die klassische Bratwurst sind vertreten. Im Kaminsaal 
wird für Kaffee und Kuchen gesorgt.
Die kleinen Besucher können sich im Gewölbekeller ko-
stenfrei Schminken lassen.
Wie immer lohnt es sich  vorbeizuschauen. Der Eintritt  ist 
natürlich frei. 
Die Gemeinde Probsteierhagen freut sich auf Ihren Be-
such.

Frank Duffner 
Tel.04348-91888

schloss-hagen@web.de   
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Förderverein Schloss Hagen e.V.

Landadelige Gartenlust
-Der Gutspark Hagen-

Der 4 ha große Landschaftspark am Schloss ist bei Spa-
ziergängern zu jeder Jahreszeit ein beliebtes Ziel. Gar-
tenpflegerische Arbeiten in den letzten Jahren haben das 
Gesicht des Parks verändert: Die waldartigen Bereiche 
wurden ausgelichtet, der Bereich in unmittelbarer Nähe 
des Hauses neu gestaltet, alte Parkbäume frei gestellt, ab-
gängige Bäume ersetzt und die Wege saniert.
In Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Denkmalpfle-
ge Schleswig-Holstein hat der Förderverein Schloss Hagen 
einen Gartenflyer über den Schlosspark Hagen erstellt. Er 
wird am

Dienstag, dem 21. März 2017 um 19.00 Uhr

im Kaminsaal des Schlosses vorgestellt.
Ein Vortrag mit dem Thema -Landadelige Gartenlust – 
Der Gutspark Hagen- 
erläutert die Geschichte der Hagener Gartenanlagen und 
eine Übersicht  über die Wiedergewinnung des Ensem-
bles Schloss und Park stellt die heutige Situation dar.
Wir laden dazu herzlich ein.

Ehrung für „grünes“ Engagement 
Förderverein Schloss Hagen e.V. wurde mit dem Hirschfeld-
Preis der Bürgerstiftung Kiel ausgezeichnet
Am Dienstag, den 14 Februar 2017 wurde der Förderver-
ein Schloss Hagen e.V. sowie die Bürgerinitiative Schüt-
zenpark im Ratssaal des Ratshauses Kiel mit dem Hirsch-
feld-Preis 2017 durch den Vorsitzenden der Bürgerstiftung 
Kiel, Herrn Bürgermeister a.D. Zimmer, ausgezeichnet.

Dabei stand die Jury in diesem Jahr vor der unlösbaren 
Aufgabe, zu bewerten, wer von den beiden Ausgezeichne-
ten der Beste ist. Deshalb wurde entschieden, dass das 
Preisgeld in Höhe von 5.000 € geteilt wird und jeder der 
Preisträger somit ein Preisgeld von 2.500 € erhält.
Der Förderverein Schloss Hagen e.V. ist der erste Preisträ-
ger, der nicht aus Kiel kommt, aber aus der Region.
Der Hirschfeld-Preis wird alle zwei Jahre in Zusammen-
arbeit mit der Brunswiker Stiftung von der Bürgerstiftung 
Kiel verliehen. Dabei ist Nachhaltigkeit, Teamarbeit und 
ehrenamtliches Engagement Kriterium für die Verleihung.
Der Preis wird in Erinnerung an den Philosophen Profes-
sor Cay Lorenz Hirschfeld verliehen, der die fünfbändige 
„Theorie der Gartenkunst“ ein vom Geist der Aufklärung 
geprägtes Werk im 18.-Jahrhundert schuf.
Ich kann mich nur im Namen der Mitgliederinnen und 
Mitglieder des Fördervereins Schloss Hagen für diese Eh-
rung und Würdigung unserer Arbeit für das Schloss und 
insbesondere für den Park bedanken.
Es ist selbstverständlich, dass das Preisgeld für weitere 
Maßnahmen im Park verwendet wird.

Vorankündigung 
Jahreshauptversammlung 2017
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins Schloss Hagen e.V. findet am Donnerstag, den 27. 
April 2017 um 19.00 Uhr im Kaminsaal des Schlosses statt.
Die Einladung mit Tagesordnung wird in der Aprilausgabe 
der Ortsnachrichten veröffentlich.
Über eine gute Beteiligung würde sich der Vorstand freu-
en.
Gäste sind selbstverständlich willkommen.
Die Mitgliederinnen und Mitglieder des Fördervereins er-
halten im April eine Einladung mit Tagesordnung.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Heinz Fahrenkrog, Vorsitzender
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Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Tagesausflug nach Angeln mit Bootsfahrt nach Schlei-
münde am Do. 06. Juli 2017
Abfahrt 8.00 Uhr vom Dorfplatz
Unser erstes Ziel ist die St. Marien-Kirche zu Grundhof in 
Angeln. Diese spätromanische Kirche wurde bereits 1209 
erstmals erwähnt.Sie wurde auf einem kleinen Hügel aus 
Feldsteinen gebaut, der in vorchristlicher Zeit vermutlich 
als Thingstätte diente. Nach der Kirchenführung kehren 
wir zum Mittagessen in einen Dorfkrug ein. Ein für diese 
Gegend typisches Gericht, Brarup – Beef mit Röstzwie-
beln, Erbsen und Möhren, Gurkensalat, Salzkartoffeln und 
einer Süßspeise hat die Wirtin für uns zubereitet. Nach 
der Mittagspause fahren wir nach Kappeln.
Um 14.45 Uhr bringt uns der Raddampfer „Schlei Ex-
press“ nach Schleimünde. Ankunft 15.35 Uhr. Dort kön-

nen Sie an einer vogelkundlichen Führung von einer Aus-
sichtsplattform teilnehmen oder bei einem kleinen Rund-
gang die einmalige Aussicht auf die Schlei und die Ostsee 
genießen. Eingeschifft wird dann um 16.05 Uhr. Auf der 
Rückfahrt können Sie bei Kaffee und Kuchen den Tag 
ausklingen lassen. Um 17.00 Uhr fahren wir dann mit dem 
Bus nach Probsteierhagen. Ankunft ca. 19.00Uhr.
Die Kosten betragen für Mitglieder des Vereines für den 
Erhalt der St. Katharinen-Kirche zu Probsteierhagen 43.00 
Euro, für Freunde des Fördervereines 47,00 Euro.
Im Preis enthalten ist die Fahrt mit einem modernen Rei-
sebus der Fa. Ruser, das Mittagessen in einem Angeliter 
Dorfkrug, die Kirchen- und die vogelkundliche Führung, 
eine kleine Rundfahrt durch Angeln und die Schleifahrt 
mit dem Raddampfer.
Anmeldungen nur unter 04348-1239.

Horst Perry

Ortsverein Probsteierhagen

Spendensammlung für die Rotkreuzarbeit:
Unter dem Motto „Wir helfen! Helfen Sie uns mit einer 
Spende!“ sammeln vom 18.03.2017 bis 31.03.2017 ehren-
amtliche Helfer des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) im 
Gemeindegebiet Spenden für die Wohlfahrts- und Hilfsor-
ganisationsarbeit.
Mit dem Erlös der traditionellen Haus- und Straßensamm-
lung werden Projekte gefördert, die Menschen helfen. Mit 
einer Spende kann man sich in gewisser Weise auch für 
das ehrenamtliche Engagement der Rotkreuzler vor Ort 
bedanken. Durch die finanzielle Unterstützung dieser 
wichtigen Arbeit kann jeder Einzelne ein Zeichen für ein 
besseres gesellschaftliches Miteinander setzen. 
Mit einer Geldspende können wir auch in Zukunft den 
Menschen in unserer Umgebung tatkräftig zur Seite ste-
hen, denn das Wohl unserer Mitmenschen im Kreis steht 
für uns an oberster Stelle. Jeder noch so kleine finanzielle 
Betrag hilft uns. Unsere ehrenamtlichen  DRKler werden 
tagsüber aber auch in den frühen Abendstunden von Tür 
zu Tür gehen. Wer nicht direkt erreicht wurde, kann uns 
auch gerne eine Geldspende auf folgendes Konto des DRK 
OV Probsteierhagen überweisen: Fördesparkasse, IBAN 
DE 72 21050170 0084001155. Ihr DRK Ortsverein Probs-
teierhagen bedankt sich schon heute für Ihre Unterstüt-
zung.

Bernd Ullrich

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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Protokoll der JHV vom 18.02.2017 – 
Beginn: 15.00 Uhr
Die kommissarische Vorsitzende Karin Rock begrüßt die 
anwesenden Mitglieder s. beil. Liste). Zu den Tagespunk-
ten sind keine schriftlichen  Anregungen bzw. Anmer-
kungen eingegangen. Sie fragt die anwesenden Mitglieder 
ob zu den Tagespunkten noch Fragen bestehen. Es sind 
keine Fragen offen. Die JHV ist beschlussfähig, d. h. 20 
% der Mitglieder sind anwesend. 20  Personen nehmen an 
der Sitzung teil. 
Die 1. Vorsitzende eröffnet hiermit die Jahreshauptver-
sammlung für das Kalenderjahr 2016.
Sie heißt noch einmal alle Mitglieder und Gäste herzlich 
willkommen. 
Der Kreisverbandsvorsitzende, Herr Kai Bellstedt konnte 
leider persönlich nicht erscheinen und ließ sich entschul-
digen. 
Sie bittet die Anwesenden eingangs, sich zu Ehren der im 
Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder von den Sitzen zu er-
heben und in einer Schweigeminute zu gedenken.
Zu Top 3: Berichte

Bericht der 1. Vorsitzenden:
Die 1. Vorsitzende berichtet zunächst über die Arbeit des 
Vorstandes seit der letzten JHV 2016. 
Unsere Mitgliederzahl betrug 81 und ist auf 78 gesunken.
Die 1. Vorsitzende erzählte kurz über die durchgeführten 
Veranstaltungen im vergangenen Jahr, die alle sehr gut 
angenommen wurden. Sie bedankte sich noch einmal bei 
den freiwilligen Helferinnen für die Arbeit am Donners-
tagstreff.

3.2. Bericht des Kassierers:
Herr Axel Niebuhr stellt den Kassenbericht  für das Jahr 
2016 vor und erläutert die jeweiligen Einnahmen und Aus-
gaben.

1.3. Bericht der Revisoren:
Die Revisoren, Frau Irmgard Herrmann und Herr Hein-
rich Mohr haben die Kasse am 30.01.2017 geprüft und be-
stätigen, dass die Kasse korrekt geführt wurde. 
Es gab keine Beanstandungen.

Zu Top 4: Aussprache zu den Berichten:
Die vorgetragenen Berichte wurden  nicht erörtert. Keine 
weiteren Anliegen.

Zu Top 5: Entlastung des Vorstandes:
Die Kassenprüfer schlagen die Entlastung des Vorstandes 
vor, diese wurde bei Enthaltung des Vorstandes einstim-
mig erteilt.

Zu Top 6: Wahlen:
1.1. 1. Vorsitzende/r: 

Die kommissarische Vorsitzende Frau Karin Rock berich-
tet, dass sie beim Kreisverband  
in Schönkichen andere Aufgaben übernehmen muss und 
damit für Probsteierhagen leider nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Den Vorsitz übernimmt damit der Kreisver-
band in Schönkirchen.

Zu TOP 7: Neufassung der Satzung
Die Neufassung der Satzung wurde allen Mitgliedern 
rechtzeitig zur Verfügung gestellt.
Es wurde einstimmig für die Genehmigung abgestimmt.

Zu TOP 8: Ehrungen 
Frau Rock dankt folgenden Mitgliedern für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft mit Überreichung einer Urkunde mit 
Anstecknadel und einem Blumenstrauß:

Frau Christa Hiller 25 Jahre
Frau Gisela Lühken 25 Jahre 
Herr Herbert Lühken 25 Jahre 
Herr Hans-Chr. Ritter 25 Jahre 
Herr Konrad Gromke 40 Jahre 

Bei Frau Rock bedanken wir uns für ihre Arbeit mit einem 
Blumenstrauß, ebenso bei unseren fleißigen Helferinnen, 
die sich so zuverlässig um die Donnerstag-Nachmittage 
und auch die Jahreshauptversammlung kümmern.

Um 16.30 Uhr schließt  Frau Karin Rock die Jahreshaupt-
versammlung mit den besten Wünschen für die Mitglieder 
im Jahr 2017.

Karin Rock
Kommissarische Vorsitzende
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Einladung
 „Bingo-Spaß am Nachmittag“

am Montag, den 27. März 2017
um 14.30 Uhr

im Claus-Harms-Haus

Teilnehmen kann jeder Erwachsene.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen!
Kostenbeitrag 5,-€ für Mitglieder und 7,-€ für Gäste bein-
haltet das Startgeld und ein Kaffeegedeck.

Anmeldung 

 bitte bis zum 22. März 2017  bei
Frau Ulber Tel.: 04348 / 7863 

W.Schlauderbach, OV

Tagesfahrt-Tagesfahrt-Tagesfahrt-Tagesfahrt

Berg – Gut – Mühle
Termin:   05.05. 2017
Abfahrt: 7.30 Uhr ab Probsteierhagen-Dorfplatz

Direkte Fahrt zum Aschberg. Im neuen Globetrotter- Ho-
tel geht ein Fahrstuhl auf den 26 m hohen Aussichtsturm 
von wo aus ein herrlicher Blick auf die Ostsee und die 
Hüttener Berge möglich ist. Danach geht die Fahrt, an ver-
schiedenen Gütern vorbei, nach Eckernförde und weiter 
zum Gut Sophienhof. Hier erwartet uns nach einem Rund-
gang über den Hof mit Erklärungen ein schmackhaftes 
Grillbüffet. Weiter geht es nach Rieseby zum Besuch der 
Galerie-Holländermühle „Anna“.  Zur wohlverdienten 

Kaffeepause führt uns der Bus zum Hof Schwansen in 
Schönhagen. Dort lassen wir uns  Kaffee / Tee satt und 
ein Stück Torte  schmecken. Um 16.00 Uhr ist dann die 
Rückfahrt nach Probsteierhagen geplant.
Im Preis enthalten: Busfahrt – Reiseleitung – Grillbüffet 
– Mühlenführung – Kaffeegedeck
Kosten für Mitglieder: 40,00 € Nichtmitglieder 46,00 € 
Reiseveranstalter: Peters-Reisen, Wasbek
Gäste sind sehr herzlich willkommen.

Bitte zahlen Sie bis zum 31. 03. 2017 das Reisegeld auf 
das Konto bei der VR-Bank
IBAN DE 03 2139 0008 0007 4714 59 ein. 

Anmeldung bis zum 31. 03. 2017
bei Irmgard Ulber Tel. O4348 - 7863

D. Hille

Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

Jahreshauptversammlung, Sexagesimae, 
19.02.2017, 19.00 Uhr  im Irrgarten
Nach der Schließung von Suckow ś Gasthof trafen sich 
die Mitglieder der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen im 
Gasthof Irrgarten.
Die Vorsitzende Grita Philipp begrüßte die Teilnehmer 
und eröffnete die 195. Sitzung.

Es folgte die Ehrung der Verstorbenen.
Wir denken an:   
Erna Timm,    gest. 16.06.2015
Wilfried Prehn,   gest. 01.01.2015
Siegfried Deegen,  gest. 20.12.2015
Egon Adler,    gest. 04.11.2016

Die Veranstaltung „Musik und Essen“, das letzte Mal in 
Suckow ś Gasthof, war erfolgreich. Das Duo „Licht und 
Schatten“ sorgte für eine fröhliche, gemütliche Stimmung.

Am 3. September 2017 um 17.00 Uhr findet die nächste 
Veranstaltung „Musik und Essen“ statt.!!!

Der Betreuer von Egon Adler teilte uns mit, dass Egon 
am 4.11.2016 im Rosenhof in Pönitz verstorben ist. Am 
13.11.2016 um 13.00 Uhr fand die Trauerfeier in Pansdorf 
in den Räumen des Bestattungsinstitutes Lociks statt.
Wir waren mit 4 Personen vertreten.

Die Ehrung verdienter Mitglieder für 50.jährige Treue zur 
Todtenbeliebung zu Probsteierhagen wurde bisher mit ei-
nem Zinnteller mit Gravur bedacht.
Da dieser Teller in Zukunft nicht mehr greifbar sein wird 
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(ein Chippendale-Teller) muss der Vorstand eine andere 
zufriedenstellende Lösung anstreben.
Egon Dahn legt das Amt des  „Ansagers“ nieder. Die Vor-
sitzende dankt ihm:
Im Namen der Mitglieder und des Vorstandes. Sie über-
reicht ihm einen Gutschein der Bücherinsel Heikendorf. 
Ein Blumenstrauß für Karla Dahn wurde überreicht als 
Dankeschön, weil sie in dieser Zeit an Egon ś Seite war.

Zwei Mitgliedern wurde in Abwesenheit der Dank aus-
gesprochen. Sie haben die Tradition der Eltern weiterge-
führt, die Todtenbeliebung zu Probsteierhagen
in ihren Räumen zu bewirten. Sie haben unsere Wünsche 
erfüllt in all den Jahren, in denen der „Gilde“ in Suckow`s 
Gasthof getrunken wurde:
Danke an Marion und Thomas Kuhn mit einem Blumen-
strauß.
Turnusgemäß finden alle zwei Jahre Wahlen/Wiederwah-
len statt. Hans-Erich übernahm es, diese „Amtshandlung“ 
durchzuführen:

1. 1. Vorsitzende: Grita Philipp

2. Stellvertreter und Schriftführer: Hartmut Frischbier

3. Kassenwart: Manfred Philipp

4. Ein Ansager wurde noch nicht gefunden. Das Amt 
geht in den Vorstand zurück und wird unter Mithilfe 
von Egon Dahn ausgeführt, bis sich jemand bereiter-
klärt.

5. Elke Kraeft scheidet als Kassenprüferin aus. Für ihren 
Einsatz danken wir.

6. Als zweiter Kassenprüfer wurde Rolf Schlahn gewählt. 
Er prüft im nächsten Jahr mit Ilse Göttsch die Kassen-
geschäfte. 

Die neuen Mitglieder Arno und Caren Hartmann wurden 
in Abwesenheit begrüßt.
Der offizielle Teil war beendet. Man ging zum gemüt-
lichen Teil über.
Es wurde das Eierbier getrunken und belegte Brötchen 
verzehrt.

Zum Ausklang der Zusammenkunft zeigte Hans-Erich 
Lichtbilder von Probsteierhagen und Umgebung. Darunter 
waren sehr schöne Bilder von den großen Scheunen, die 
auf den Koppeln vor dem Herrenhaus gestanden haben 
und ein altes Foto vom Herrenhaus auf dem beide Abtritte 
sehr gut sichtbar sind (Südansicht). Er bekam großen Bei-
fall.
Zum Schluss bedankte sich die Vorsitzende bei allen Vor-
standsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und für 
das ausgesprochene Vertrauen bei den Anwesenden. Sie 
freut sich darüber, dass alle mithelfen die alte traditions-
reiche Gilde weiterzuführen. Dazu gehört auch, dass Mit-
glieder geworben werden.
Sie wünschte allen einen guten Heimweg.

Grita Philipp (1. Vorsitzende)

Einsätze Monat  Februar 2017 
06.02.2017 von 11 Uhr 31 bis 12 Uhr 35
Eingesetzte Fahrzeuge ELW 1 (Einsatzleitwagen), LF 8/6 
(Löschgruppenfahrzeug), TLF 8/18 (Tanklöschfahrzeug) 
MTW (Mannschaftstransportwagen) mit insgesamt 15 
Einsatzkräften sowie der Rettungsdienst und die Feu-
erwehren aus Brodersdorf und Prasdorf die vorsorglich 
mitalarmiert wurden. Auch Beamte der Polizeistation Hei-
kendorf waren vor Ort.
Gemeldet war bei der Integrierten Leitstelle Mitte Rauch 
in einem Wohnhaus in Muxall. Die Erkundung am Ein-
satzort ergab, dass kein offenes Feuer mehr vorhanden 
war. Der Raum war allerdings stark verrußt. Am Ofen der 
Zentralheizung hatte es offensichtlich gebrannt, da Kabel 
und Isoliermaterial verschmort waren. Mit der Wärme-
bildkamera und unter Atemschutz wurde die Temperatur 
im Raum ermittelt.
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Hierbei wurden keine erhöhten Werte festgestellt. Die bei-
den Hauseigentümer wurden vom Rettungsdienst betreut 
und zur weiteren Untersuchung in eine Klinik gefahren.
Der Wäscheraum wurde durch die Feuerwehr belüftet und 
das Haus am Sicherungskasten stromlos geschaltet. Da-
nach wurde der Einsatzort an eine Verwandte der Eigen-
tümer übergeben.

Termine März / April 2017 
gemäß Dienstplan

Donnerstag, 02.03.2017  
Sonderdienst für Atemschutzträger in der Übungsstrecke 
der  FTZ (Feuerwehr Technische Zentrale) in Preetz ab 
19 Uhr 00

Freitag, 03.03.2017   
Delegiertenversammlung der Feuerwehren des Amtes 
Probstei in Schönberg für 6 Delegiert der FF Probsteier-
hagen

Dienstag 07.03.2017 von 19 Uhr 30 bis 22 Uhr 00 
im Gerätehaus / Stationsausbildung

Freitag, 17.03.2017   
Delegiertenversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes 
Plön in Raisdorf für 3 Delegierte der FF Probsteierhagen

Dienstag, 21.03.2017 von 19 Uhr 30 bis 22 Uhr 00 
im Gerätehaus /Notfallseelsorge 

Samstag. 01.04.2017 von 08 Uhr 45 bis 12 Uhr 00 
ab Gerätehaus / Saubere Gemeinde

Dienstag, 04.04.2017 von 19 Uhr 30 bis 22 Uhr 00 
ab Gerätehaus / Funken

Samstag, 08.04.2017 von 13 Uhr 00 bis ???? Spielenach-
mittag im Gerätehaus(Spielbeginn 14 Uhr 00)

Bitte vormerken:
Am 08.04.2017 findet wieder unser Spielenachmittag 
statt. Hierfür ist eine Anmeldung nötig, da jeder Teilneh-
mer oder Teilnehmerin einen Preis mit nach Hause neh-
men soll. Dazu dürfen wir wieder unsere Freunde aus der 
Partnerwehr Dabel begrüßen. Spielbeginn ist um 14 Uhr 
00 im Gerätehaus der FF Probsteierhagen. Es wäre schön 
wenn
alle Teilnehmer spätestens um 13 Uhr 30 im Gerätehaus 
wären, damit alle Formalien rechtzeitig erledigt werden 
können und wir dann pünktlich beginnen können.
Verbindliche Anmeldung möglich bei Hans-Jürgen 
Maas (Telefon 04348 / 1781).
Wir hoffen, dass viele Probsteierhagener Mitbürger an die-
sem Nachmittag Zeit haben und bei uns ein paar vergnüg-
liche Stunden verbringen werden. Wie gesagt einen Preis 
erhält jeder der sich anmeldet. Für das leibliche Wohl wird 
ausreichend gesorgt sein.
Bitte achten Sie auch auf die aushängenden Plakate im 
Ort.

Mitglied in der Feuerwehr werden!
Liebe Mitbürger der Gemeinde Probsteierhagen. 
Wenn Sie zwischen 18 und  60 Jahre alt sind bitten wir 
Sie ganz herzlich den folgenden Aufruf zu lesen. Hierbei 
ist es egal ob sie weiblich oder männlich sind, denn bei 
uns machen Frauen und Männer aktiven Feuerwehrdienst 
für die Gemeinde Probsteierhagen sowie die umliegenden 
Gemeinden mit unserer umfangreichen Ausrüstung.
Gemäß Brandschutzgesetz haben wir eine Mindeststärke 
von 37 Aktiven zu stellen. Zu Zeit sind wir 41 aktive Ka-
meraden. Wahrscheinlich im Herbst diesen Jahres wird 
das von der Gemeinde bestellte Löschfahrzeug  HFL 20 
an die Feuerwehr übergeben werden.
Dann erhöht sich die Mindeststärke auf 51 aktive Kame-
raden. In Absprache mit der Gemeindevertretung ist so-
mit eine Mitgliederwerbung unbedingt nötig. Nach dem 
Brandschutzgesetzt von Schleswig-Holstein in der neues-
ten Fassung ist Feuerwehr Gemeindesache. Wer ist nun 
die Gemeinde? Diese Frage ist einfach zu beantworten.

Die Gemeinde sind wir alle. 
Wir hatten gehofft, dass uns das Neubaugebiet Trensahl 
einige Mitglieder bringen würde.
Tatsächlich kommen aus dem Neubaugebiet  nur 3 ak-
tive Kameraden. Davon sind 2 Aktive durch Feuerwehren 
vorbelastet. Das bedeutet, dass diese Kameraden bereits 
vorher in anderen Feuerwehren Dienst getan haben. So-
mit habenwir  aus dem Neubaugebiet nur einen aktiven 
Kameraden gewinnen können. Dies ist sehr bedauerlich. 
Auch bei Veranstaltungen sind Besucher aus dem Neu-
baugebiet Mangelware. Aber auch Ihre Kinder besuchen 
den Kindergarten oder die Grundschule, machen Sport in 
der Turnhalle oder auf dem Sportplatz. Bisher verlassen 
Sie sich auf die „Altbürger“ die den Schutz bei Feuer und 
Unfällen übernehmen. Diese Gefahren sind von der Feuer-
wehr Probsteierhagen nicht allein zu leisten (speziell tags-
über wegen Arbeitsabwesenheit).
Dafür springen dann Kameraden aus den umliegenden 
Gemeinden mit in die Bresche um  uns bei eventuellen 
Schadenslagen  zu helfen (siehe Einsatzbericht).
Wenn man Gemeindemitglieder anspricht ob sie nicht 
aktiv in der Feuerwehr mitmachen möchten, kommt als 
erstes die Antwort – Ich habe keine Zeit -. Hierzu kann 
ich nur sagen auch ich habe keine Zeit, aber ich nehme 
mir die Zeit weil ich genau weiß in einem Schadensfall 
brauche auch ich bestimmt einmal Hilfe. Stellen Sie sich 
vor bei Ihnen brennt es. Sie rufen die Feuerwehr und nie-
mand kommt. Je mehr aktive Mitglieder eine Feuerwehr 
hat um so größer ist die Chance das eine Feuerwehrfrau 
oder einen Feuerwehrmann zufällig zu Hause ist oder in 
der Nähe arbeitet.
Bitte überlegen Sie noch einmal ganz genau ob es nicht 
eine Möglichkeit zur aktiven Mitarbeit in der örtlichen 
Feuerwehr gibt. 
Jeden Dienstag ab 19 Uhr 30 ist unser Gerätehaus besetzt. 
Schauen Sie doch einfach mal unverbindlich vorbei und 
machen Sie sich ein Bild von der ganzen Geschichte.
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Nebenbei gesagt meistens macht der Dienst Spaß. Man 
lernt eine ganze Menge bei der Feuerwehr, menschlich 
und handwerklich.

 Also dann bis Dienstag bei der Feuerwehr!!!!!!

Jana Grünberg + Jürgen Maas  
Freiwillige Feuerwehr Probsteierhagen

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Probsteierhagen 
Bürgermeister Klaus Pfeiffer eröffnete um 19 Uhr 38 die 
Versammlung und begrüßte die anwesenden aktiven Ka-
meradinnen und Kameraden, die Ehrenmitglieder Inge 
Blosczyk, Gerhard Hansen und Horst Timm, (Adolf Tode 
war entschuldigt) und vor allen Jochen von Bonin und den  
stellvertr. Amtswehrführer Christian Makoben. Weiter be-
grüßte er die Abordnungen der  Feuerwehren Passade mit 
Wehrführer Andreas Schülke, sowie Tökendorf mit den 
Kameraden Hinz  und Kollakoski. Wieder dabei unsere 
Kameraden aus Dabel mit dem noch amtierenden Wehr-
führer  Axel Gräber, den neuen stellv. Wehrführer Marcus 
Komischke, den Kameraden Bernd Selig, Jochen  Hecht 
und Andreas Küster. Auch dabei der Bürgermeister der 
Gemeinde Dabel Herbert Rohde,  sowie die anwesenden 
Gemeindevertreter, vom DRK Giesela Harder, sowie Rü-
diger Boll und die  Vertreterin der Jugendfeuerwehr Kim 
Schroer.  Er betonte das Brandschutz Sache der Gemeinde 
ist und die Gemeinde bemüht sei dem gerecht zu  werden, 
es aber schwer ist, da die Feuerwehr ein teures unterfan-
gen sei. Der Neubau des  Gerätehauses wird in „bessere 
Zeiten“ verschoben werden müssen.  Die Wehrführung 
begrüßt auch alle Anwesenden und unterbricht die Ver-
sammlung für einen kleinen  Imbiss.  Gereicht wird Gän-
sekeule und Bratkartoffeln.  Der Dank geht auch dieses 
Jahr wieder an die „Private Sterneküche der Feuerwehr“ 
Anke und  Detlef Elbnik und Familie.  Dies wird mit groß-
en Beifall der Versammlung bekräftigt.  Nach dem Essen 
übernimmt die Wehrfürung das Wort.  Es sind 33 von 42 
stimmberechtigten Kameradinnen und Kameraden anwe-
send.  Die Versammlung ist somit beschlussfähig und der 
Tagesordnung wird zugestimmt.  Ingo Stoltenberg bittet 
alle Kameradinnen und Kameraden, sowie alle Gäste sich 
von ihrem Platz zu  erheben um den verstorbenden Kame-
radinnen/Kameraden zu gedenken. Wehrführer Thomas 
Pahlke  und sein Stellvertreter Ingo Stoltenberg berichten 
gemeinsam vom vergangendem Jahr.  Die Wehrführung 
bedankt sich.  Die Beschaffung des neuen Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug (HLF 20) ist mit dem Abschluss  
der europaweiten Ausschreibung und Vergabe der Auf-
tragsverteilung Anfang Februar 2016 im  Status der Pro-
jektumsetzung gegangen. Der anvisierte Lieferzeitpunkt 
Ende 2016 konnte nicht  realisiert werden und wird für 
den Spätherbst 2017 erwartet.  Ein weiteres Fahrzeug wird 
in diesem Jahr noch zu uns stoßen. Das Einsatzleitfahr-

zeug (ELW) wird  durch den gebrauchten ELW aus Schön-
berg ersetzt.  Das Fahrzeug ist zwar schon einige Jahre alt, 
aber bereits komplett ausgerüstet und in einem  hervorra-
genden Zustand. Der alte ELW von uns war ja bekanntlich 
nicht mehr auf den aktuellen  Stand umrüstbar.  Eine wei-
tere schöne Entwicklung ist die Sportgruppe um Alexand-
er Huß, die sich zweimal die  Woche trifft, um sich ein 
wenig fit zuhalten.  Der Sparclub trägt ebenfalls zu einem 
regen Vereinsleben bei, obwohl dieser ja nun schon länger  
existiert und im Wesentlichen von Hans- Jürgen Maas und 
Grit Bielicke organisiert wird.  Und womit haben wir uns 
noch beschäftigt. Ach ja, die Kameradschaftskasse:  Weil 
es in einigen Orten im Lande nicht stimmte mit der Kame-
radschaftskasse hat man die ganze  Geschichte mit deut-
scher Gründlichkeit durch die Mühlen der Gesetzgebung 
gedreht und mal  wieder eine neue Vorgehensweise erlas-
sen, was dazu führt, dass ein weiterer Verwaltungsakt für 
die  Wehr- und Kassenführung hinzukommt.  Am meisten 
regt uns aber auf, dass wir aus der jährlichen Spenden-
sammlung nun so einfach keine  Einsatzmittel mehr be-
schaffen können.  In 2016 wurde die Wehr zu insgesamt 
47 Einsätzen gerufen. Diese lassen sich aufgliedern in 9  
Brandeinsätze, 2 Kleinbräde A (kleines Löschgerät), 2 
Kleinbrände B (max. 1 C- Rohr), 1 KFZ  Brand, 2 Schorn-
steinbrände und 2 Entstehungsbrände.  Des Weiteren wur-
den 17 Einsätze zur Technischen Hilfe (TH) abgearbeitet.     
Hier mussten wir einen Einsatz THY, also Einsätze Tech-
nischer Hilfen mit Menschenleben in  Gefahr, abarbeiten. 
Ein erheblicher Rückgang zum Vorjahr.  10 sonstige Ein-
sätze, 1 Sicherheitswache, 3 Notfalleinsätze ohne Notarzt 
und 1 Brandmeldeanlage  (BMA) hatten wir zu verzeich-
nen, sowie 2 Alarmübungen.  Was nicht fehlen darf, sind 
die Fehlalarme. Hier haben wir immerhin 3 Fehlalarme 
und 1  Blindalarm zu verzeichnen.  Insgesamt wurden 3 
Personen von uns gerettet.  Auf Amts- und Kreisebene 
wurden von der Wehr insgesammt 16 Lehrgänge absol-
viert, im Vorjahr  waren es 24.  Auf Landesebene wurden 
3 Aus- und Weiterbildungen absolviert  Unsere Dienstbe-
teiligung liegt bei 75%, dies ist ein Verlust von 9% zum 
Vorjahr.  Daraus resultieren sich 3445,30 Arbeitsstunden 
der Ausbildungsdienste, inkl. unserer Einsätze und  der 
Brandschutzerziehung kommen wir auf 3992,53 soge-
nannte ehrenamtliche Mannstunden. Zum  Vorjahr ist dies 
ein Anstieg um 37,08 Stunden.     Das gute Verhältnis zu 
unseren Nachbarwehren wollen und müssen wir ausbauen. 
Denn tagsüber  können wir nur zusammen ausreichenden 
Schutz  für unsere Mitbürger aufbringen.  Die traditio-
nellen Besuche unserer Partnerwehr Dabel haben wieder 
stattgefunden und es macht  jedes Mal wieder viel Spaß 
Euch zu besuchen. Hier wären die beiden Spielenachmit-
tage in Dabel  und Probsteierhagen zu nennen. Eine 
Selbstverständlichkeit war der Besuch der jeweiligen  Jah-
reshauptversammlung der jeweiligen Partnerwehr. Bisher 
sind wir meist ohne technischen  Defekt hin und herge-
kommen, allerdings hatten wir nach der Jahreshauptver-
sammlung in Dabel im  letzten Jahr einen Marderbiss an 
einem Schlauch zu verzeichnen. Auch die Dabeler hatten 
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im  Dezember einige technische Schwierigkeiten mit ih-
rem Mannschaftstransportwagen. In Dabel  wurde am 
20.01.2017 eine neue Wehrführung und Vorstand gewählt, 
wo wir auch dabei waren.  Axel Gräber hat den Staffelstab 
nach 12 Jahren an Christian Elm weitergegeben. Von vie-
len Seiten  wurden Axels Verdienste an diesem Abend ge-
würdigt. Der neuen Wehrführung wünschen wir an  dieser 
Stelle viel Erfolg in dieser Funktion und immer ein glück-
liches Händchen bei allen Einsätzen und Übungen.  Der 
letzte Dank der Wehrführung ging an die Familien der 
aktiven Kameradinnen und Kameraden.  Ohne deren 
Rückhalt wäre dies alles nicht möglich.  Auf Antrag der 
Kassenprüfer wurde der Vorstand und der Kassenwart von  
der Versammlung einstimmig entlastet.  Axel Harmsen 
wurde zum stellvertretenden Kassenwart einstimmig ge-
wählt, sowie Robert Elbnik  und Sven Schmuhl zu Kas-
senprüfer.  Folgende Kameradinnen und Kameraden wur-
den von der Wehrführung befördert:  Die Jugendfeuer-
wehrfrau (JFF) Kim Schroer wird zur Feuerfrau (FF) be-
fördert und in den aktiven  Dienst übernommen.  Des 
Weiteren wurde Michelle Ewoldt nach ihrem Anwärte-
rinnenjahr einstimming als aktive  Kameradin in der Wehr 
aufgenommen und zur Feuerwehrfrau (FF) befördert, so-
wie Alexander  Schnelle der in Abwesenheit ebenfalls ein-
stimmig als aktiver Kamerad in der Wehr aufgenommen  
und zum Feuerwehrmann (FM) befördert wurde,  Marek 
Hermann wird vom Feuerwehrmann (FM) zum Oberfeu-
erwehrmann (OFM),  Marc Mendel vom Oberfeuerwehr-
mann (OFM) zum Hauptfeuerwehrmann (HFM) und Peter 
Bruhn  vom Hauptfeuerwehrmann (HFM) zum Löschmei-
ster (LM) befördert.  Der Bürgermeister ehrt Axel Harm-
sen für 40 Jahre aktiven Dienst.  Für 20 Jahre Mitglied-
schaft wird Grit Bielicke geehrt.  Die Wehrführung ehrt 
Alexander Huß für seine besonderen Leistung.  Es folgten 
die Grußworte der Gäste beginnend mit dem stellv. Amts-
wehrführer Christian Makoben,  er erläutert kurz das 
Ende Februar, Anfang März damit zu rechnen ist das end-
lich die digitalen  Handsprechfunkgeräte übergeben wer-
den können. Er erklärt auch nochmal kurz die Misere der  
Kameradschaftskassen im Land.      Axel Gräber von der 
FF Dabel berichtet, dass die Wehr im Jahr 2016 26 Einsät-
ze hatte. Auch  Mecklenburg-Vorpommern soll in FOX 
112 eingepflegt werden, dies ist sehr zeitaufwendig. Er  
berichtet das im Digitalfunk nicht alles rund läuft, er be-
neidet uns wegen dem ELW, da es in ihrem  Amt Unstim-
migkeiten gibt über die Anschaffung eines solchen Fahr-
zeugs.  Dabels Bürgermeister Herbert Rohde dankte für 
die Einladung und stellte fest, dass er immer sehr  gerne 
nach Probsteierhagen komme. Am 03.10.2016 gab es eine 
„Silberhochzeit“ zwischen Dabel  und Probsteierhagen. Es 
war ein Tag der Freude und wurde gelebt wie es im Buche 
steht. Herbert  Rohde sagt, das die langjährige Partner-
schaft immer wieder von den „Blauröcken“ am Leben  er-
halten wird.  Mit den Grußworten der übrigen Gäste klang 
die Versammlung aus.  

Schriftwart Marek Hermann 
FF-Probsteierhagen 

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
Als erstes möchte ich mich bei Björn und Dirk 
bedanken,für die geleistete Arbeit im Jahr 2016, den un-
ermüdlichen Einsatz für unsere Jugendlichen. Durch viele 
Aktivitäten haben wir mittlerweile eine stattliche Truppe, 
und es dürfen gerne noch ein paar mehr werden. Also wer 
über 10 Jahre ist und viel Spaß haben will , kommt zu 
uns. In diesem Jahr findet wieder unser Zeltlager statt, 
und zwar in Hameln, Weserbergland. Unser Team ist mit 5 
Betreuern vor Ort, um den Jugendlichen eine tolle Woche 
zu bescheren. Jugendliche, die jetzt in die Wehr eintreten, 
fahren natürlich mit, wenn ihre Eltern es erlauben. Wir 
freuen uns in diesem Jahr auch auf ein neues Fahrzeug, 
wo wir wieder viel neue Dinge lernen können. Die Woh-
nung der Jugendfeuerwehr nimmt auch langsam Gestalt 
an , und wird eine Bereicherung für unsere Aktivitäten.  
Ich versuche immer noch in Probsteierhagen eine Kinder-
feuerwehr zu gründen. Dazu brauche ich natürlich Kinder 
im Alter zwischen 6 und 10 Jahren. Eltern, die möchten, 
das ihr Kind mal mit einem Feuerwehr-Auto abgeholt wer-
den soll, sich umsehen wollen, was wir so vorhaben, sind 
herzlich eingeladen mich anzurufen und einen Termin zu 
vereinbaren. Sollten genügend Anrufe kommen, plane ich 
ein Gründungsfest mit Grillen, „wichtigen Persönlich-
keiten“ und kleinen Überaschungen. 

Detlef Elbnik
Jugendfeuerwehrwart

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
Du bist zwischen 10 und 16 Jahre alt und hast Mittwochs 
abends zwischen 18 und 19,30 Uhr Zeit ?
Dann ist die Jugendfeuerwehr genau das richtige für Dich.

Jugendfeuerwehr heißt :
Kameradschaft
Ausflüge            
Freundschaften     
Sport
Spiel
Zeltlager
Technik

….. und vieles mehr !

Na, klingt das nicht super ?
Wirf doch einfach mal einen Blick rein und mach Dir ein 
Bild.

Besuch uns doch mal im Gerätehaus !

Wir freuen uns auf Deinen Besuch 

Das Team der Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
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Lang erwartetes Klettervergnügen 
Das lange Warten hat ein Ende! Fast ein Jahr dauerte die 
Planung des neuen Klettergerüstes für den Unterstufen-
schulhof. Nun endlich rollen zeitnah die Bagger an und 
schaffen das Fundament für das große Spielgerät. Der 
Kreis Plön hat als Schulträger grünes Licht gegeben und 
setzt die zugesagte Unterstützung der Erdarbeiten um.

Dafür müssen die vorhandenen Reckstangen umgesetzt 
werden und eine Sitzbank findet ein neues Heim auf dem 
Oberstufenschulhof. So wird der Platz für den Balancier- 
und Kletter-Parcours geschaffen, der ein abwechslungsrei-
ches Klettervergnügen bietet und dabei Gleichgewichts-
sinn und Koordination trainiert. Das lange Warten hat sich 
gelohnt! 

Philipp Kraft

Premiere für die Ski-AG an der HHS 
Seit 2010 fahren Gruppen der Heinrich-Heine-Schule je-
des Jahr ins Zillertal, um dort das Skifahren zu erlernen 
bzw. zu vertiefen. Was bislang nur in Rahmen von Stu-
dienfahrten möglich war, konnte in diesem Jahr erstmals 
den Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 9 und 
E (Eingangsphase) im Rahmen einer AG angeboten wer-
den. 
Am 27. Januar fuhren 50 Schülerinnen und Schüler, von 
denen weit mehr als die Hälfte noch nie bzw. nur sehr 
selten auf den Brettern gestanden haben, in das tiefver-
schneite Skigebiet Hochfügen. Bei idealen Schnee- und 
Wetterbedingungen konnte ihnen das Erlebnis Skisport 
in Kleingruppen dem jeweiligen Leistungsstand ent-
sprechend näher gebracht werden. Das alpine Klima, die 
grandiose Bergwelt, die körperlichen Anstrengungen und 
das Erlebnis in der Gemeinschaft waren sicher sehr po-
sitive und prägende Eindrücke dieser Ski-AG, die von 
Frau Schulze und Herrn Brandau im ersten Halbjahr in 
verschiedenen Veranstaltungen vorbereitet wurde. Am 4. 
Februar sind die Schülerinnen und Schüler dann wieder 
wohlbehalten und ohne größere Blessuren ins schleswig-
holsteinische Tiefland zurückgekehrt, glücklich aber auch 
ein wenig erschöpft...

Jens Gorath
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Völkerball-Wanderpokal bleibt in 
Heikendorf 

Zwölf 5. Klassen traten beim wieder toll organisierten tra-
ditionellen Wellingdorfer Völkerballturnier an, um den 
Wanderpokal am Ende des Tages mit nach Hause zu neh-
men. Ein besonderer Reiz des Turniers liegt darin, dass 
die Klassen nicht ihre besten Sportler senden, sondern je-
weils die kompletten Klassen gegeneinander spielen. Jeder 
wird gebraucht und der Teamgeist wird großgeschrieben. 
Den jungen Sportlerinnen und Sportlern waren Spaß und 
sportlicher Ehrgeiz in den Gesichtern abzulesen. 
Wie eng Freud und Leid beieinanderliegen, zeigte das 
Halbfinale zwischen der 5a und der 5d der Heinrich-
Heine-Schule. Es entwickelte sich ein hochklassiges und 
vor allen Dingen äußerst spannendes Spiel. Am Ende hat-
ten beide Klassen noch jeweils eine Spielerin im Feld und 
die 5d mit einem entscheidenden Wurf das glücklichere 
Ende für sich. Die 5a zeigte beim deutlichen Sieg im Spiel 
um Platz 3 erneut ihre Klasse und die 5d konnte im Finale 
eine 5. Klasse des Wellingdorfer Gymnasiums besiegen, 
so dass der Pokal wie im letzten Jahr wieder mit nach Hei-
kendorf wandert!

Philipp Kraft

Limonade für eine faire Welt 

„Trinkend die Welt verändern. Ein wenig jedenfalls.“ – So 
lautet der Wahlspruch des Unternehmens „Lemonaid“. 
Der Limonade-Hersteller aus Hamburg hat diese ideellen 

Ziele sehr verinnerlicht und davon konnten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der Heinrich-Heine-Schule bei einem 
Vortrag überzeugen. Auf Initiative der „Fair-Trade-AG“ 
thematisierten die Unternehmer ihren Ansatz für eine ge-
rechtere Verteilung innerhalb der Wertschöpfungskette bei 
einem gleichzeitig nachhaltigen Umgang mit der Umwelt. 
Die Zutaten von „Lemonaid“ sind zu 100% biologisch 
angebaut, stammen aus „Fairem Handel“ und zusätzlich 
wird eine sozial nachhaltige Landwirtschaft unterstützt. 
Mindestens einmal im Jahr bereisen die Unternehmer 
selbst die Anbauregionen und machen sich ein Bild von 
der Situation vor Ort. Grund genug, die Limonade auch in 
der hauseigenen Cafeteria zum Kauf anzubieten. 

Die Schülerinnen und Schüler zeigten sich beim Vortrag 
zu Recht beeindruckt von diesem Ansatz, die Welt zu ver-
bessern – und sei es auch nur „ein wenig“! 

Philipp Kraft

Verein der Freunde und Förderer
der Dörfergemeinschaftsschule

Probsteierhagen

Auf der letzten Mitgliederversammlung des Vereins der 
Freunde und Förderer der Dörfergemeinschaftsschule 
Probsteierhagen wurden weitreichende Beschlüsse gefasst. 
Nach den Regularien wie Eröffnung der Sitzung durch 
Frau Sudau, Genehmigung des Protokolls der vorherge-
henden Sitzung wurde der Kassenbericht abgegeben. Frau 
Hügel und Herr Gromke haben die Kasse des Förderver-
eins und der Offenen Ganztagsschule (OGS) geprüft und 
gaben einen Bericht ab. Rückfragen wurden durch die 
Vorsitzende bzw. Kassenwartin beantwortet. Der Kassen-
wartin wurde einstimmig Entlastung erteilt.

Durch Frau Sudau wurde der Tätigkeitsbericht vorge-
tragen, den Frau Sach ergänzte. Im Kalenderjahr 2015 
wurden Schulmaßnahmen mit einem Betrag in Höhe von 
1.611,78 EURO unterstützt. Dem Förderverein gehören 
zur Zeit 96 Mitglieder an. Die Berichte wurden diskutiert. 
Nach Auffassung der anwesenden Mitglieder erscheint die 
Außenwirkung des Fördervereins nicht ausreichend zu 
sein. Die Arbeit des Fördervereins müsste häufiger an die 
Öffentlichkeit getragen werden. Aus diesem Grunde wur-
de bereits ein Flyer erarbeitet, der von Frau Sudau vorge-
stellt wurde. Dem Vorstand wurde Entlastung erteilt.

Frau Sudau und Herr Seidel standen für eine Wiederwahl 
nicht mehr zur Verfügung. Die Neuwahlen ergaben fol
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gendes Ergebnis: Nina Dohrn (1. Vorsitzende), Cornelia 
Peeters (2. Vorsitzende) und Unneke Sach (Kassenwartin). 
Zu Kassenprüferinnen wurden Anika Lenschau und Tanja 
Beck gewählt. 

Frau Sudau erklärte sich bereit, die Webseite des Förder-
vereins weiterhin zu betreuen und Herr Gromke wird die 
Protokolle bei den Mitgliederversammlungen führen.

gez. Konrad Gromke

Die Veranstaltungen des 
Landfrauenvereins Probsteierhagen e.V. 
den kommenden Wochen:
Wir sehen am Sonntag, 19. März um 18 Uhr das Stück 
„Tussipark“ an der Niederdt. Bühne Kiel, Wilhelms-
platz. Kosten: 15€
Wir bilden Fahrgemeinschaften, bei Fragen bitte Dietlin-
de Ude 0431-243371

Ideenwerkstatt der Landfrauen
„Plattdüütsch“ snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf am
 Dienstag 28. März um 18 Uhr mit maximal 12 Personen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789

Der „Landfrauen-Stammtisch“ trifft sich wieder am
Mittwoch 29. März um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

„Kulturkreis“ wechselnde Veranstaltungen,
Ansprechpartnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371

„Kreativkreis“ gesellige Bastelnachmittage,
Ansprechpartnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207

Der Vorstand

Bericht zur JHV des SVP
Gut besucht war die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des SV Probsteierhagen im Schloß Hagen. Es war übri-
gens die 70. Versammlung und deshalb lag es nahe, mit 
etwas Besonderem die Veranstaltung zu beginnen. Die 
Drum Alive Gruppe mit Jutta Toschke bot den Zuschau-
ern eine muntere Präsentation ihres Sports.

Anschließend folgten die üblichen Regularien und dann 
die Ehrungen. Für das Sportabzeichenteam mit Britta 
Winkel, Marita Rethwisch und Sabine Rohard war es ein 
erfolgreiches Jahr. Es konnte 24 erfolgreiche Sportabzei-
chenprüfungen abgenommen werden.  Im vom Landes-
sportverband ausgeschriebenen Teamwettbewerb erhält 
das Team „Fußballjungs“ 500 €.  Marita Rethwisch und 
Sabine Rohard gaben dann die Sportabzeichen an Victoria 
von Essen, Siegfried Klopsch, Angela Eichler, Sonja Lüh-
ken und Marita Rethwisch aus. Nicht dabei sein konnte an 
diesem Abend Hans Joachim Wollesen, er hat das Sport-
abzeichen zum 34. !  Mal erreicht.
Es folgte die Ehrung  langjähriger Mitgliedschaften . An 
diesem Abend konnte für 25 jährige Mitgliedschaft Hel-
ga Scherag, einer ganz aktiven Sportlerin und fleißigen 
Helferin bei vielerlei Veranstaltungen des Vereins und für 
40 Jahre Barbara Maas geehrt werden. Sie war eine der 
ersten Schiedsrichterinnen im Kreis Plön und spielte lan-
ge in der damaligen Damenmannschaft des SVP.  Ihrem 
Mann Hans-Jürgen Maas konnte die zweite Vorsitzende 
Angelika Schlauderbach für 50 Jahre im SVP ehren. Auch 
er spielte Fußball, war Schiedsrichter und zwei Jahre auch 
Kassenwart im Verein.
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Der Vorsitzende Peter Lüneburg überraschte dann Angeli-

ka Schlauderbach mit einer besonderen Ehrung. Er be-

dankte sich bei ihr für ihr großes Engagement über viele 

Jahre im Kindersport, der Organisation des Hallensports 

und ihre kreative Mitarbeit im Vorstand mit der Überrei-

chung der SVP- Ehrenuhr.  

Der Vorsitzende Peter Lüneburg konnte in seinem Bericht 

sehr viel Positives berichten, die Mitgliederzahlen sind 

sehr stabil mit 1050 Mitgliedern. Es gibt 23 Sportgrup-

pen von Aerobic bis ZUMBA. Immer wieder werden neue 

Trends aufgenommen um die Attraktivität des Vereins 

zu steigern. In der Planung derzeit die Einrichtung einer 

Trampolin-Jumping-Gruppe.  Der Bau des Beachvolley-

ballfeldes  in 2016 war ebenso eine Maßnahme noch mehr 

Möglichkeiten für die Sportler zur Verfügung zu stellen, 

Die Spielgemeinschaft SG Probstei läuft gut, alle Kinder 

können von G bis A-Jugend Fußball spielen ohne Vereins-

wechsel.

Bei der Gelegenheit dankte der Vorsitzende Arno Prehn 

für seine langjährige Schiedsrichtertätigkeit im Verein.

Auch in 2017 wird der Verein in der Gemeinde mit Veran-

staltungen aktiv sein. Im März mit der Grün-Weißen-Par-

tynacht, im Juni mit der Organisation des Vogelschießens, 

bei dem im diesem Jahr eine Sambagruppe den Umzug 

anführen wird,  oder mit der Teilnahme an der Gewer-

beausstellung in Probsteierhagen im Juni mit einem 8 m 

Kletterturm.

Kassenwart Karl Heinz Geest Hansen konnte einen ausge-

glichenen Haushalt vorlegen. Die Planung für 2017 lasse 

Spielraum für Anschaffungen von Sportgerät und Pflege 

des Inventars.

Angelika Schlauderbach wurde einstimmig zur 2. Vorsit-
zenden wieder gewählt,  Jugendwart Björn Ober einstim-
mig bestätigt.  
Nach der Versammlung gab es bei einem kleinen Imbiß  
Gelegenheit zum Klönen und Gedankenaustausch.

PL

„Faschingsturnen ist cool“ 
So genau schrieb es ein kleiner Gast an die Infowand 
in der Sporthalle. Er fand das, was Angelika und Jenny 
Schlauderbach mit Nina Arp und Helfern in den beiden 
Sporthallen aufgebaut hatten, einfach cool. 

Ob Bällebad oder Mattenschaukel, Höhlen, Rollenbahn, 
Klettersituationen, es war für jeden etwas dabei.  Um 
15:00 Uhr sollte es am Samstag den 25.02. losgehen und 
schon eine halbe Stunde vorher erkundeten die ersten ver-
kleideten Gäste das Faschingsmäßig geschmückte Areal. 
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Ganz viele Eltern hatten sich zu diesem Familienturnen 
ebenfalls kostümiert und hatten so mit den Kindern ein 
tolles Gemeinschaftserlebnis.

Der aufgebaute Catwalk war dann zur halben Zeit Mittel-
punkt des Geschehen, alle Polizisten oder Prinzessinnen, 
Räuber, Piraten, Fußballer, Katzen und  Tiger, Affen und 
Außerirdische präsentierten sich nacheinander auf diesem 
Laufsteg.
In der Cafeteria waren Tanja Beck und Selina Sill ge-
konnte Gastgeber und versorgten Kleine und Große mit 
Kaffee, Säften und leckeren Waffeln.

Eine tolle Veranstaltung, die spürbar allen gefallen hat. 
Um 17:00 war Schluß und ganz viele Eltern halfen beim 
Abbau, ganz herzlichen Dank dafür!

PL

Termine
Grün-Weiße-Party-Nacht am Sa. 18. März ab 21:00 Uhr 
im Sapore
Karten gibt es dort im Vorverkauf!  (siehe Anzeige in die-
sen ON)

Erstes Spiel der Fußballherren am 04. März.
Unsere 1. Herren startet am 04.03. um 15:00 Uhr am 
Trensahl gegen den Raisdorfer TSV II.

 

Grünkohlessen
Das diesjährige Grünkohlessen des TC Hagen fand tur-
nusgemäß in der Gaststätte „Irrgarten“ statt. Es hatten 
sich 40 Mitglieder und Gäste angemeldet, so dass es wie-
der eine „runde Sache“ werden konnte. Man hatte sich in 
der Winterzeit lange nicht gesehen, so dass es bereits beim 
Eintreffen der Gäste schon lange Gespräche gab.

Eintreffen der Gäste
Und dann ging es nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden auch bald los. Die Küche des Irrgartens hat wie 
in gewohnter Form wieder ein leckeres Grünkohlessen 
serviert. Alle Gäste waren begeistert.

Nach dem Essen ging es dann zum gemütlichen Teil über 
und es gab viel zu erzählen. Es gab wieder einige Ge-
schichten, die von Rosemarie vorgetragen wurden. Dies 
gehört auch schon fest zum Programm. 

Aufmerksame Zuhörer/innen
Der Vorsitzende bat wieder um eine Spende für die Ju-
gendarbeit des Vereins. Bei der Aktion kamen 150,00 
EURO zusammen! Vielen Dank! In später Stunde gingen 
dann die letzten Gäste zufrieden nach Hause.
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Kuddel-Muddel-Turnier in der Tennishalle 
Schönkirchen
Das Jahr war wieder herum und Tennisspielen in der Halle 
angesagt. 17 Teilnehmer/innen trafen sich morgens um 10 
Uhr (und das auf einem Sonntag), um wieder die Filzku-
gel fliegen zu lassen. Alle Angemeldeten waren pünktlich 
zur Stelle, so dass  wir gleich anfangen konnten. Die er-
sten drei Runden waren wieder vom „Chef“ gesetzt, damit 
keine Verzögerung eintrat.
Die Spielfreude an einem Sonntagvormittag war schon 
erstaunlich, aber alle hatten sich wohl auf einige schöne 
Tennisstunden gefreut. Nach drei Runden kam dann die 
Kuddel-Muddel-Regelung zum Vorschein, d. h., es konn-
te sich jeder oder jede einen Partner suchen, mit dem er 
oder sie immer schon einmal spielen wollte. So kamen in-
teressante Spielpaarungen zustande und trotz allem Eifer 
wurde viel gelacht. Man konnte den Spaß an der Sache 
eindeutig erkennen.
Gruppenfoto der Teilnehmer/innen
Zwischendurch hatte der Festausschuss auch für Verkösti-
gung durch die Wirtsleute gesorgt. Es wurde Kaffee und 
Kuchen gereicht (frisch gebacken und sehr lecker) und 
später dann Lauchsuppe mit Brot und für die „Schlank-
heitsfanatiker“ Quark mit Gemüsesticks. Später kamen 
dann auch die Klassiker wie Currywurst mit Pommes auf 
den Tisch. Alles war prima schmackhaft und wir sagen 
danke an unsere Wirtsleute. Die Zeit verlief wie im Fluge 
und schon ging der Zeiger auf die 14 Uhr zu, dem Ende 
unserer Buchung. 

Pause zwischen den Spielen im Aufenthaltsraum
Hier noch ein paar Ergebnisse:
Bei den Damen spielten sich Deike, Annette, Melanie und 
Valeska in den Vordergrund, bei den Herren Alex, Man-
fred und Andreas. Aber alle Teilnehmer haben sich ein 
großes Lob verdient und waren damit auch alle Gewinner 
der Veranstaltung. Ein schöner 4 Stunden-Tag ging unter 
Freunden harmonisch zu Ende.

Jürgen Zander

Gruppenfoto der Teilnehmer/innen
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E I N L A D U N G
Hiermit laden wir satzungsgemäß alle Mitglieder zur or-
dentlichen Jahreshauptversammlung ein am
Montag, dem 13. März 2017, 19.00 Uhr, im Gasthof 
„Irrgarten“ in Probsteierhagen

Tagesordnung
 1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
 2. Genehmigung der Tagesordnung
 3. Jahresbericht des Vorstandes
a) 1. Vorsitzender
b) Sportwart
c) Jugendwart/in
d) Festausschuss
e) Schatzmeister
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Aussprache zu TOP 3 und 4
 6. Entlastung des Vorstandes
 7. Bericht zu den Regularien der Vereinsmeisterschaften
 8. Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes 2017
 9. Wahlen
a) 1. Vorsitzende/r
b) Sportwart/in
c) Schriftwart/in
d)  Jugendwart/in
e) Kassenprüfer/in
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Es sind nur die volljährigen Mitglieder stimmberechtigt. 
Der Vorstand freut sich über eine zahlreiche Beteiligung.

gez.: Konrad Gromke
Für den Vorstand

Platzaufbau
Es ist schon wieder soweit! Es sind nur noch wenige Tage, 
dass mit dem Aufbau der Tennisplätze begonnen werden 
soll. Der Platzaufbau ist jeweils am Sonnabend, dem 11. 
und 18. März 2017, jeweils ab 10.00 Uhr, vorgesehen. Die 
Mitglieder werden aufgerufen, mit dem üblichen Werk-
zeug ausgerüstet am Arbeitseinsatz teilzunehmen. Sollte 
die Witterung die Arbeiten noch nicht zulassen, können 
entsprechende Informationen der Internetseite entnom-
men werden. Für den Mittagsimbiss und Getränke wird 
gesorgt.

Platzeröffnung
Die Platzeröffnung findet in diesem Jahr am Sonnabend, 
dem 22. April 2017, ab 11.00 Uhr, auf unserer Anlage am 
Trensahl statt. 

gez.: Konrad Gromke

Das erfolgreiche Spar-Jahr 2016 wurde 
abgeschlossen mit…
… dem sehr gut besuchten und stimmungsvollen Spar-
club-Fest am 3. Dezember 2016 in unserem Vereinslokal 
›Irrgarten‹.
Alle konnten sich über die besondere Art der Verlosung 
kleiner, mit Liebe ausgewählter, Geschenke freuen. Bei 
ausgelassener Stimmung und toller Tanzmusik wurde bis 
in den Morgen freudig gefeiert.
Ein herzlicher Dank gilt dem Festausschuss für die enorme 
Leistung und unserem DJ Olaf Biek für die gute Musik. 

Auch das Sparjahr 2017 wurde mit Elan 
angegangen
Bereits am 2. Februar fand die 1. Sparclub-Versammlung 
statt, auf der 11 neue Mitglieder begrüßt werden konnten. 
Als ›Geschenk‹ wurde ihnen die Vereinssatzung über-
reicht. Der Sparclub weist jetzt 103 Mitglieder auf.
Bei den Wahlen gab es geringfügige Änderungen im Fest-
ausschuss und bei den Kassenprüfern. Im übrigen wurde 
der Vorstand wiedergewählt.
Der Versammlung folgt am 17. März um 19 Uhr im Kel-
lergewölbe ›Schloss Hagen‹ ein Spieleabend, der wieder 
von Kalle Storm ausgerichtet wird. Voranmeldungen sind 
erforderlich (Liste im Irrgarten). Das Startgeld beträgt 
3,00 €. Kinder (von Mitgliedern und im schulpflichtigen 
Alter) sind ebenfalls herzlich willkommen.
Die 2. Versammlung wird am 30. März um 19 Uhr im ›Irr-
garten‹ stattfinden. Dann wird letztlich entschieden, wann 
die Fahrradtour und die Wanderung durchgeführt werden.
Für das Jahr 2017 wünscht der Vorstand allen Mitgliedern 
neben der Gesundheit, Kraft und Zufriedenheit viel Freu-
de am Vereinsleben.

Horst-Hermann Schuldt
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Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Am 25.02.2017 fand unsere Mitgliederversammlung im 
Irrgarten statt. 30 stimmberechtigte Mitglieder und 6 Gä-
ste nahmen an der Versammlung teil. Nachdem der 1. Vor-
sitzende, Thorsten Haß, die Beschlussfähigkeit festgestellt 
hatte, wurde der Verstorbenen der Gruppe gedacht. Die 
Jagdhornbläser ließen das letzte Halali zum Gedenken er-
klingen.

Unsere Bläser
Herr Haß und die Obleute verlasen ihren Jahresbericht. 
Festzustellen war, dass die Gruppe Probsteierhagen auch 
das Jahr 2016 mit einem Plus von 4 Mitgliedern im Ver-
gleich zum letzten Jahr abschließen konnte. Der Mitglie-
derstand am 31.12.2016 betrug 111 Mitglieder, davon 56 
Jagdscheininhaber. Für 2017 konnte die Gruppe schon acht 
neue Mitglieder begrüßen, davon sechs Jagscheininhaber. 
Unsere Zuchtwartin hat im Jahr 2016 sechs Würfe mit 
insgesamt 33 Welpen in allen drei Haararten begutachtet. 
Die Gruppe liegt mit 16 durchgeführten Prüfungen im LV 
Nord von 13 Gruppen an der obersten Spitze. Auch im 
Ausstellungswesen haben die Mitglieder mit ihren Teckel 
„abgeräumt“! Von den 28 Teckeln aus dem LV Nord ka-
men 21 Teckel aus der Gruppe Probsteierhagen. Insgesamt 
256 Teckel hatten im vergangenen Jahr 66 verschiedene 
Zuchtschauen und Ausstellung besucht und es wurden 47 
unterschiedliche Titel (deutsche u. skandinavische Titel) 
an unsere Teckel vergeben. Und bei unseren „Waldarbei-
tern“ wurden 66 Teckel auf 25 verschiedenen Prüfungen 
bei uns und anderen Gruppen geführt. Das Dackelrennen 
im August im Schlosspark nicht zu vergessen. 
Alles in allem ein mehr als erfolgreiches Jahr für unsere 
kleine Gruppe aus Ausstellern, Jägern, Züchtern und Te-
ckelliebhabern. 

der Vorstandstisch – stehend Herr Haß
Herr Haß verabschiedete unsere Ausbilderin Antje Polom-
ski aus dem Vorstand. Sie hatte fast 10 Jahre erfolgreich 
auf unserem Hundeplatz in Trensahl viele Teckel und 
Hunde anderer kleinen Rassen ausgebildet und den einen 
oder anderer erfolgreich zur Prüfung BHP 1 ausgebildet.

Beim TOP Ehrungen konnte unsere Ausstellungsobfrau, 
Britta Neumann, die o.g. Siegerhunde mit einer Ehrengabe 
der Gruppe Probsteierhagen auszeichnen. Für das erfolg-
reichste Ausstellungsjahr 2016 wurde Regina Hirt, Züch-
terin der Kurzhaart-Zwergteckel „vom Russee“ mit 950 
Ausstellungspunkten ausgezeichnet. 

Frau Hirt links und Frau Neumann rechts
Bester Gebrauchsteckel 2016 wurde die Rauhhaarteckel-
hündin „Hexe von der Rethwiese“, Bes.: Bettina u. Frank 
Schober mit 1214 Punkten, die auf zahlreichen Prüfungen 
und Naturarbeiten erreicht wurden. 

Redaktionsschluss
für die April-Augabe ist der 25. März
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Frank Schober links und Herr Scheil rechts
Eine ganz besondere Ehrung erhielten Dr. Wilhelm Nün-
ning und sein Kurzhaarteckelrüde „Zappa vom Bäcker-
säckel“. Das Gespann war der Suchensieger unserer VP 
am 08.10.2016. Der Minister des Ministeriums für Ener-
giewende, Landwirtschaft, Umwelt u. ländl. Räume des 
Landes Schleswig-Holstein (MELUR) zeichnet mit die-
sem Ehrenpreis, genannt der Ministerbecher, erfolgreiche 
Hundeführer aus. Unser Gebrauchsobmann, Sven Scheil, 
wurde vom Teckelklub mit der „bronzenen Führernadel“ 
für fünf erfolgreich geführte VP ś mit fünf verschiedenen 
Hunden ausgezeichnet. Unsere Ausstellungsobfrau, Britta 
Neumann, bekam den Ausweis für die jagdliche Brauch-
barkeit ihres Rüden „Ruben vom Lachsenbach“ in den Fä-
chern 2 - 4. Frau Neumann hatte zum Zeitpunkt der Prü-
fung keinen Jagdschein und da durften wir den Ausweis 
nicht ausgeben. Sie hatte im Februar 2017 ihre Jägerprü-
fung bestanden.
Dann standen noch einige Wahlen auf dem Programm. 
Das Amt der Obfrau für Jugendarbeit konnte leider nicht 
besetzt werden. Als neue Obfrau für Begleithundeausbil-
dung wurde Stephanie Haß gewählt. Zum 1. Kassenprü-
fung wurde Jan Berendt gewählt, zum 2. Kassenprüfer 
wurde Jonas Kretschmer gewählt und zur Ersatzprüferin 
wurde Edith Genrich gewählt.

Herr Haß gab zum Schluss noch einige wichtige Termine 
im LV Nord bekannt. Drei von unseren Jagdscheininha-
bern werden zum Gebrauchsrichter im DTK ausgebildet. 

Noch einen Termin als Vorankündigung: am 01.04.2017 
beginnt der neue Hundeführerlehrgang auf unserem Hun-
deplatz, jeweils um 14 Uhr und am 23.04. 2017 findet 
unsere Zuchtschau im Schlosspark von 11 – 15 Uhr statt. 
Dazu aber dann später mehr.

Alles Wissenswerte können Sie auch auf unserer Internet-
seite: www.teckelklub-probstei.de nachlesen.

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
20. Februar, 13. März, 03. April und 24. April

Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr

Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:

Chevalier, Tracy: Der Ruf der Bäume. – Knaus, 2016.  
Auf dem großen Zug nach Westen im Amerika des 19. 
Jahrhunderts versuchen Tausende, eine neue Heimat zu 
finden. Tracy Chevalier erzählt die tragische Geschichte 
der Familie Goodenough. Ihre heimlichen Helden jedoch 
sind die Bäume, Sinnbild für die Sehnsucht der Siedler 
nach einem Ort, wo sie Wurzeln schlagen können, seien 
es die Apfelbäume, die James Goodenough im Sumpfland 
von Ohio zu kultivieren versucht, oder die Mammutbäume 
Kaliforniens, denen sein Sohn Robert verfällt. 
(Historischer Roman) 
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Sachbuch:
Förster, Anja: NEIN : Was vier mutige Buchstaben im Leben 
bewirken können. – Pantheon, 2016.  
Jeden Tag müssen wir Entscheidungen treffen, ob große 
oder kleine. Ein NEIN ermöglicht uns, auf persönlicher, 
beruflicher und gesellschaftlicher Ebene Grenzen zu set-
zen, um das zu schützen, was uns etwas bedeutet. Regel-
mäßig sollten wir uns Zeit nehmen, über das eigene Leben 
und das, was wir tun, nachzudenken. Investiere ich also 
Zeit und Kraft in die Selbstreflexion oder führe ich ein 
gebrauchtes Leben und nehme alles, wie es kommt? (PSY 
840)

Kinderbuch:
Baddiel, David: Der total verrückte Elterntausch. – cbt, 2016.
Barry findet seine Eltern langweilig und viel zu streng. 
Sie sind nicht nur langweilig, immer müde und haben nie 
Geld, sie haben ihn auch noch Barry genannt, was wirk-
lich unverzeihlich ist. Als er sich kurz vor seinem 10. 
Ge-burtstag inbrünstig bessere Eltern wünscht, landet er 
in einer Parallelwelt bei der „Elternagentur“. Sein Traum 
scheint wahr zu werden: gleich mehrere Elternpaare darf 
er ausprobieren. (ab 9 Jahren) 

DVD für Kinder:
Schellen-Ursli  / Xavier Koller (Regisseur). – dcm, 2016. 
Im Sommer hilft Ursli seinen Eltern im Engadin auf der 
Alm. Als beim Alm-abstieg ein Großteil der Ernte verlo-
ren geht, muss sich seine Familie beim Ladenbesitzer im 
Dorf verschulden. Dann erhält Ursli für den Chalanda-
Marz, bei dem die Jungen den Winter mit Glocken „aus-
schellen“, auch noch die kleinste Glocke. So macht er sich 
auf den Weg ins verschneite Maiensäss, um von dort die 
große Glocke zu holen. Der Film basiert auf dem gleich-
namigen Schweizer Bilderbuch, das dort so bekannt ist 
wie „Heidi“. Regisseur Xavier Koller hat Urslis Geschich-
te ausgebaut. Entstanden ist ein schöner Kinderfilm zum 
Thema Mut und darüber, dass jeder sein Leben selbst in 
die Hand nehmen muss. (FSK ab 0 Jahren)

PASSADE

10 Jahre  Passader  Theaternacht!
Was im März 2008 eher als Notlösung und damit Versuch 
herhalten musste, läuft inzwischen bereits zum zehn-
ten Mal über die Bühne: die Passader Theaternacht im 
Dörpshuus! Der Mangel an passenden Räumlichkeiten in 
einigermaßen gut erreichbarer Entfernung zu akzeptablen 
Bedingungen war der Grund dafür, den Feuerwehrball in 
„Passader Theaternacht“ zu verwandeln und  ins vorhan-
dene Dörpshuus mitten im Dorf zu verlegen. Ein Expe-
riment mit vielen Fragezeichen! Aber viele optimistische 

Gemüter von der Feuerwehr und ebenso viele übrige Mit-
streiter/innen machten schließlich die „Nacht“ zum Er-
folg. Allen voran Yvonne Arendt! Sie leitet seitdem die 
Theatergruppe, sucht die plattdeutschen  Stücke aus, mit 
denen bisher jede Theaternacht begann. Altbewährte, aber 
auch neu hinzugewonnene Akteure laufen unter ihrer Lei-
tung zur Höchstform auf  und sind wohl manchmal selbst 
überrascht, was für ein Spieltalent in ihnen schlummert. 
Geprobt wird etwa zwei Monate vor der Aufführung zum 
ersten Mal. Kurz vor dem eigentlichen Festball wird die 
Fahrzeughalle der Feuerwehr zum Theatersaal. Ist die Ge-
neralprobe erfolgreich abgeschlossen, kann die eigentliche 
Veranstaltung beginnen. Zum zehnjährigen Jubiläum am 
Samstag, 11.03.2017 ab 19.30 Uhr geht‘s dabei um die 
„Swieneree op Hinners Hoff“, die sich Autor Helmut 
Schmidt ausgedacht hat. Ein Hof, bewohnt von zwei ziem-
lich unterschiedlichen Brüdern, ist Schauplatz merkwür-
diger Dinge. Eine „Tratschtante“, bestens informiert über 
sämtliche Machenschaften auf dem Hof und ein verletzter 
Pastor sind die Zutaten für ein amüsantes und rasantes 
Theatererlebnis. Weitere Aufführungen finden am Sams-
tag, 18.März 2017, um 15.00 Uhr bzw. 18.30 Uhr statt, 
ebenfalls im Passader Dörpshuus. Karten für alle Ver-
anstaltungen sind erhältlich bei Ulf Brandt unter Telefon 
04344/413741. Auch diese zusätzlichen Vorstellungen sind 
eine echte Erfolgsgeschichte, sind sie doch durchweg im-
mer ausverkauft. Alle Akteure vor und hinter der Bühne 
und besonders Yvonne Arendt freuen sich auf die zehnte 
Auflage der „Passader Theaternacht“ mit vielen Gästen. 

Ulrike Riedel

Termine, Termine, Termine!
Samstag, 11.03.2017, 19.30 Uhr 
Theaternacht im Dörpshuus

Samstag, 18.03.2017, 15.00 Uhr und 18.30 Uhr 
Zusatzvorstellungen im Dörpshuus

Dienstag, 28.03.2017, 19.30 Uhr 
Jahresversammlung der Passader Wählergemeinschaft im 
Dörpshuus

Samstag, 27.05.2017
Dorfausflug der Gemeinde Passade

Samstag, 10.06.2017 
Amtsfeuerwehrtag

Samstag, 8.07.2017 
Dorffest

Samstag, 9.09.2017
geplanter Flohmarkt an der Pfahlscheune
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KWP 
Kommunale Wählervereinigung Passade 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Dienstag, den 28. März 2017 

um 19.30 Uhr 

im Dörpshuus 
 

Hiermit laden wir alle Mitglieder und Gäste 
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. 

 

FF Passaad maakt Licht un Luft:
Bööm bi´n Kroog wegnahmen
(jg) To vermellen sünd de düchtigen Jungs un Deerns vun 
de Jugendfüerwehr Passader See, de op´n Maandag, 30. 
Januar dat Afteken „Jugendflamme“ schafft hebbt. An-
nika Klindt, Johanna Röttger, Emilie Rasberger, Amy 
Gisiger, Mercedes Rusch, Jannek Klindt, Kjell Schröder, 
Claudio Papadopoulos un Kjell Schnoor wüssen, wat in´n 
Nootfall to doon is. Se kunnen den Mastwurf binnen un 
anner Saken trecht kriegen.
Sünnabend, 4. Februar harrn de Kameraden Johrshaupt-
versammeln. Opstunns sünd achtteihn Jungs un Deerns 
ut Passaad, Fohren un Stoltenbarg aktiv in de Jugendfü-
erwehr. De Füerwehr in Passaad hett eenundörtig aktive, 
dreeunsöbentig passive un dree Ehrenlittmaten. 2016 harrn 
se fiev Insätze. Dat güng loos mit dat Osterfüer, wat se in 
Fohren löschen müssen un höll op mit den Telgen, den se 
tweten Wiehnachtsdag vun de Straat na Fohren nehmen 
müssen. Een vun de Highlights in t́ Johr 2016 weer de nee 
Tragkraftsprütt, de Passaad anschafft hett – en Rosen-
bauer Fox III. Se pumpt bi teihn bar dusendfiefhunnert 
Liter. Dat is duppelt so veel as de ole Sprütt schafft hett. 
Versammelt harrn sik eenuntwintig Aktive, un de kunnen 
sik freuen to nee Gesichter in de Wehr. Christina Kreck-
ler deit egentlich Deenst in de FF Stoltenbarg. Nu is se 
ok noch opnahmen bi de Passader Wehr. So kunnen de 
Kameraden ehr as stellvertreden Jugendwart kören, wat 
se denn ok daan hebbt. As Anwärter hebbt sik Karena 
Hoffmann-Wülfing, Lene de la Motte un Kristoffer Lade 
vörstellt. Wehrföhrer Andreas Schülke lööv, dat ok Fro-
enslüüd Lust hebbt op Deenst in de Passader Wehr. 

Nee Gesichter: Karena Hoffmann-Wülfing, Lene de la Motte, 
Wehrföhrer Andreas Schülke, Christina Kreckler, Kristoffer 
Lade (v.l.n.r.)
Düsse Lüüd sünd beföddert worrn: Anas Alahmed to´n Fü-
erwehrmann; Christoph Schneekloth-Plöger to´n Oberfü-
erwehrmann; Newenka Bargheer to´n Hauptfüerwehrfro; 
Fin-Ole Greve to´n Hauptfüerwehrmann un Julius Schettel 
to´n Hauptfüerwehrmann dree Steerns. Wehrföhrer An-
dreas Schülke kreeg dat Afteken för teihn Johr Deenst; 
Christoph Schneekloth-Plöger för twintig Johr Deenst. 
Se harrn sik in de „Fischerwiege“ versammelt un schullen 
sik poor Daag later dor wedder drapen. Op´n Sünnabend, 
11. Februar, weer de FF Passaad mit sössteihn Mann in 
Gang un hett bi´n Kroog Bööm ümmaakt. Dat weren poor 
Bööm achtern Kroog un de twee Kawenzmänner rechts 
vun t́ Huus (vun´n See ut keken). Dat gifft Luft üm t́ Huus, 
wenn Nee-Kameraad Lene de la Motte mit ehr „Fischer-
wiege“ nu in de nee Saison start. Vunaf März wüllt se ok 
Köök anbeden. De FF Passaad hett al beslaten, dat se ehr 
Johrshauptversammeln dor nu ok künftig hebben will.

Schluss mit Schadden – verännerte Optik bí n Kroog
In´n Snitt sünd de aktiven Kameraden in de Passader Fü-
erwehr veertig Johr old. Dat is nich jüst jung. Vergleken 
mit anner Wehren nich wiet vun hier geiht ehr dat liekers 
goot. In t́ Dörp an´n See gifft dat de Hoffnung, dat dat so 
blifft, wenn 2017 noch mehr Froens- un Mannslüüd den 
Weg findt rin na en wertvull Ehrenamt un en nette Ka-
meraadschop. Siet 6. Februar öövt se wedder all veerteihn 
Daag maandaags abends klock söben. Interessenten sünd 
in t́ Sprüttenhuus hartlich willkamen.
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Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
21. Februar, 14. März, 04. April und 25. April

Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

März 
01.  18h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf-
       Mitgliederversammlung 
06.  19h30 Uhr SPD 
07.  9h30 Uhr  WGP

April 
01.  Gemeinde Prasdorf – Aktion „Saubere Gemeinde“
03.  19h30 Uhr SPD
04.  19h30 Uhr WGP
22.     WGP – Dorfflohmarkt

Mai
02.  19h30 Uhr WGP
06.     P R I V A T
07.     Gemeinde Prasdorf – 
     Landtagswahl 2017
08.  19h30 Uhr SPD

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

Sie werden es sicherlich durch die Presse oder durch den 
„Dorffunk“ bereits erfahren haben: wir haben einen neu-
en Gemeindewehrführer. Da sich in den gesetzlich vorge-
schriebenen Fristen niemand bei mir gemeldet hatte bzw. 
niemand von den verbliebenen Feuerwehrkameradinnen  
und –kameraden vorgeschlagen wurde, habe ich die Un-
tere Brandschutzbehörde beim Kreis Plön eingeschaltet. 
Landrätin Ladwig bestellte darauf hin unseren Mitbürger 
Eggert Plagmann zum Wehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehr Prasdorf.   Ich freue mich, dass sich Eggert trotz 
seiner persönlichen Situation ohne Zögern  in die Pflicht 
hat nehmen lassen und danke ihm für die Bereitschaft, die 
Verantwortung für den Brandschutz in unserer Gemeinde 
zu übernehmen. Ich denke, dass Eggert durch seine ruhige 
und besonnene Art, für die er von vielen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern sehr geschätzt wird, der Richtige für den 
„Neustart“ der Freiwilligen Feuerwehr ist. Für seine neue 
Aufgabe und die damit verbundene Verantwortung wün-
sche ich ihm alles erdenklich Gute, viel Erfolg, stets eine 
glückliche Hand bei den anstehenden und zukünftigen 
Entscheidungen und Weichenstellungen, um unsere Feu-
erwehr für die Zukunft einsatzfähig, einsatzbereit und 
schlagkräftig zu machen. Gemeinde und Bürgermeister 
werden ihn mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln da-
bei unterstützen. 
Im Februar wurden insgesamt 116 Bürgerinnen und Bür-
ger persönlich angeschrieben und um eine Mitarbeit in 
der Freiwilligen Feuerwehr gebeten. Vielen Dank für die 
Rückmeldungen. Das bisherige Ergebnis dieser „Werbeak-
tion“ kann sich meiner Ansicht nach wirklich sehen las-
sen: natürlich gab es auch Absagen, die insbesondere  ge-
sundheitlich oder beruflich begründet wurden.   Dafür hat 
jeder Verständnis. Um es einmal deutlich zu sagen bzw. 
zu schreiben: niemand  muss sich mir oder anderen gegen-
über rechtfertigen, wenn er oder sie nicht in der Feuerwehr 
mitarbeiten möchte. Diese ganze Aktion, die – nebenbei 
bemerkt - noch nicht abgeschlossen ist, tritt im März in 
Phase 2. Lassen Sie sich überraschen.  Aber erste Erfolge 
sind erkennbar: acht, vielleicht sogar bis zu zehn Interes-
sierte haben sich bereit erklärt,  an einem Übungsabend im 
März teilzunehmen und sich weitergehend zu informieren. 
Ich hoffe natürlich für die Gemeinde, dass sich alle für die 
Feuerwehr und ihre vielfältigen Aufgaben begeistern und 
aktive Mitglieder werden.

Da es oft besser ist, mehrgleisig zu fahren, werden wir 
auch weiterhin das Gespräch mit der Gemeinde Probstei-
erhagen für eine eventuelle Zusammenarbeit suchen. Aus 
terminlichen Gründen wird dies aber erst Ende März oder 
Anfang April stattfinden.

So viel zum Thema „Feuerwehr“. Es gibt natürlich auch 
andere Dinge, die uns bewegen. Leider kommt es in den 
letzten Wochen und Monaten wieder vermehrt vor, dass 
das Dorf von Hundehaufen jeglicher Größe verunstaltet 
werden. Es sieht ja nicht nur unschön aus, der Gestank 
ist mitunter unbeschreiblich. Und wer schon einmal un-
glücklicherweise in eine solche Hinterlassenschaft getre-
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ten ist, der weiß wie widerlich es sein kann, Schuhe zu 
reinigen. Daher wieder einmal der Appell an alle Hun-
debesitzer, ihre Tiere nicht einfach im Dorf herumlau-
fen und ihre Geschäft, wo es gerade passt, zu verrichten. 
Wir haben ja schon das Glück, dass viele die Tretminen 
eintüten und im Müll entsorgen. An diese Herrchen und 
Frauchen noch einmal die Bitte, die Plastiktütchen samt 
Inhalt zu Hause im Hausmüll zu entsorgen. Die in der Ge-
meinde aufgestellten Mülleimer sind nicht der geeignete 
Ort dafür, zumal die Eimer nur zweiwöchentlich geleert 
werden und insbesondere der Eimer am Mehrzweckhaus 
am Dorfteich in erster Linie den auf einen Bus Wartenden 
oder den durchreisenden Wanderern und Radfahrern zur 
Verfügung steht. Vielen Dank für die Mithilfe und das 
Verständnis.

Am 3. März fand der diesjährige Jahresempfang der Ge-
meinde statt, der im vergangenen Jahr erstmals als Al-
ternative zum eigentlichen Neujahrsempfang veranstaltet 
wurde, und der einen großen Zuspruch fand. Gastredner 
in diesem Jahr war der Amtsvorsteher und Bürgermeister 
unserer Nachbargemeinde Lutterbek, Herr Wolf Mönke-
meier. Ein etwas ausführlicherer Bericht folgt in den näch-
sten Ortsnachrichten.  

Was gibt es sonst? In der zweiten Märzhälfte wird die 
erste Gemeinderatssitzung dieses Jahres stattfinden. Den 
genauen Termin und die Tagesordnung entnehmen Sie 
bitte wie üblich der Tagespresse und der Ankündigung in 
unserem Aushangkasten.

Aller Voraussicht nach wird die diesjährige Aktion „Sau-
bere Gemeinde“ am Sonnabend, dem 1. April, stattfinden. 
Wie üblich wird dann auch wieder eine Schredder-Aktion 
durchgeführt. Wer etwas zu schreddern hat, kann das be-
reits jetzt bei mir (Tel. 4657) anmelden.

So viel für heute und für diese Ausgabe.

Herzliche Grüße
      Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Liebe Prasdorferinnen, liebe Prasdorfer!

Sei dabei. Mach mit.
beim

2. Prasdorfer Garten-Garagen-Carport-Flohmarkt
am Sonnabend , den 22.04.2017 

von 14.00 bis 17.00 Uhr

Anmeldungen nehmen wir ab sofort gerne entgegen
Erika Boldt    (Tel. 9840)
Iris Gnauck    (Tel. 4657)  oder IrisGnauck@aol.com
Über Kuchenspenden für unsere Cafeteria freuen wir uns.

WG Prasdorf

Bücherbörse in Prasdorf. 
Am 19. Februar fand die nun schon traditionelle Bücher-
börse der SPD Prasdorf statt. 
Über viele lesefreudige Besucher aus Nah und Fern konn-
ten wir uns freuen und dabei wechselten über 300 Bücher 
den Besitzer.
Einen herzlichen Dank an die Prasdorfer Bürger, die uns 
wieder viele Bücher brachten, ohne die wäre es nicht mög-
lich gewesen. 
Zwischen dem Stöbern wurden auch nette und angeregte 
Gespräche geführt, denn zu unseren Gästen gehörten auch 
unsere Bundestagsabgeordnete Frau Dr. Birgit Malecha-
Nissen und unser Kreistags-Kandidat Herr Lutz Schlünsen .
Unsere Kuchencrew hatte sehr gut zu tun, da unser Ku-
chenangebot von unseren Gästen sehr gut angenommen 
wurde, auch hier ein Dank an die Kuchenspender.
Einen besonderen Dank an unser jungen Helfer Anne, 
Hayk, Tim und Hauke, die uns viel Arbeit abgenommen 
haben, vor allem das Bücherschleppen.
Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr freut sich die

SPD-Prasdorf
Monika Löhndorf

  

Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf e.V.

Dank und Anerkennung
Liebe Mitglieder des Fördervereins der Freiwilligen Feu-
erwehr Prasdorf e.V.,

der Mensch ist ein soziales Wesen: Er lebt für die Ge-
meinschaft und von der Gemeinschaft. Das wird in der 
ehrenamtlichen Vereinsarbeit besonders deutlich in der 
sich der Einzelne für das Gemeinwesen engagiert. Aber 
der Einzelne braucht auch etwas zurück, nämlich Dank 
und Anerkennung!
Ich bedanke mich hiermit bei allen Beteiligten des För-
dervereins aufrichtig und von ganzem Herzen für die bis 
heute geleisteten finanziellen Beiträge und besonders für 
die zusätzlich geleistete Arbeit der aktiven Mitglieder und 
dem Vorstand.
Dieser Dank gilt im Übrigen auch denen, die „ihren Job“ 
für den Verein in der Vergangenheit schon an den Nagel 
gehängt haben.
Engagierte Mitglieder bringen Leben in den Verein. 
Ihr Mitwirken – mit allen Stärken und Schwächen des 
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Einzelnen – machen aus dem Verein ein persönliches, 
buntes Miteinander. Zum Glück hat Bürgerengagement in 
Deutschland einen hohen Stellenwert. Dennoch sind viele 
von Ihnen noch unschlüssig, ob sie auch aktiv oder passiv 
im Verein mitmachen wollen. Ich kann Ihnen nur sagen: 
JA, es lohnt sich. Sie sind herzlich Willkommen.
Worauf es schließlich ganz besonders ankommt, ist ein 
positives, partnerschaftliches Miteinander im Verein. Ver-
eine die eine Kultur der Wertschätzung pflegen, sind Orte 
an denen Menschen sich zu Hause fühlen.
Seit der geistigen  Gründung des Vereins bis heute sind 
nunmehr knapp 10 Jahre vergangen. Ich selber wohne seit 
dem letzten Jahr nicht mehr in Prasdorf und möchte Sie 
deshalb an dieser Stelle schon mal mit meinem Rücktritt 
als ersten Vorsitzenden vertraut machen. Es ist an der Zeit, 
den Jüngeren oder den Neuengagierten den Vortritt zu las-
sen.
Alles weitere zu diesem Thema auf der nächsten Mitglie-
derversammlung im Sommer.
Der Verein hat ein sehr gutes Fundament für die Zukunft 
was den finanziellen wie auch organisatorischen Rahmen 
angeht und ist in alle Richtungen ausbaufähig. Ich darf an 
dieser Stelle an alle appellieren, die noch keinen Beitrag 
leisten, sich aber ab morgen berufen fühlen, etwas für die 
Gemeinschaft zu tun, sei es monetär, oder mit ihrem per-
sönlichen Einsatz als aktives Mitglied im Förderverein. 
Beitrittsformulare finden Sie auf der Internetseite der FF-
Prasdorf unter der Rubrik „ Förderverein“ 
Die Feuerwehr sucht im Übrigen auch noch den einen 
oder anderen Kameraden am Strahlrohr,  die mit mehr 
oder weniger Verantwortung besetzt werden können, …es 
sind noch Lose in der Trommel.
Der Staat zieht sich in vielen Bereichen aus der sozialen 
Verantwortung zurück. Die Bürger müssen es selbst in 
die Hand nehmen, was dem einen oder anderen im ersten 
Moment als Verschlechterung vorkommt. Aber sehen Sie 
es doch als Chance, die Dinge in Ihrem Ort selber mitzu-
gestalten. Wo, wann und wie Sie Ihre Talente und Fähig-
keiten am besten mit einbringen, entscheiden Sie selbst.
Aber jetzt genug der großen Worte. Das Jahr 2017 ist 
schon wieder in vollem Gange und  Ihre finanzielle Un-
terstützung im Verein ist wieder von großer Bedeutung. 
Der Sammeltrupp wird sich Ende Februar / Anfang März 
auf den Weg machen und die Beiträge der Barzahler ein-
sammeln. An dieser Stelle wird es ebenfalls eine Neue-
rung geben die wir aber persönlich mit Ihnen besprechen 
möchten und zu gegebener Zeit auf Sie zu kommen. 
Diejenigen, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt ha-
ben, dürfen nach der Veröffentlichung dieses Artikels in 
den Ortsnachrichten mit dem Einzug rechnen. 

Ich bedanke mich nochmals bei  allen aktiven und pas-
siven Mitgliedern für Euren Beitrag für das Gemeinwesen. 

Förderverein der FF Prasdorf e.V.
Oliver Arp

1. Vorsitzender

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
13. Februar, 13. Februar, 06. März und 27. März

Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 
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Eintrittskarte 6,- €

im 

am Sa. 18. März

                          

mit Discomusik von:

 A wie Apre’s Ski   bis O wie Oldies

ab 21:00 Uhr

mit DJ  Mike

Ristorante

Sapore

Wir laden ein zur

Gaby Arendt   Anke Attmann 
YOGA & Wellness  Heilpraktikerin 
Massagen   Osteopathie 

www.die-wellness-scheune.de 

Kinder Kaufhausflohmarkt

11.3.2017 von 10 - 13 Uhr 

im Gemeindehaus an der Kirche 

in Probsteierhagen, Alte Dorfstraße 49

Anika Lenschau
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com

Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Prob-
steierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierha-
gen, Bürgermeister Klaus Robert Pfeiffer

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner 
verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Alte Dorfstraße 4, 24253 Probsteierhagen, 
Telefon (0 43 48) 86 31 
e-mail: ortsnachrichten@gmx.de 
www.probsteierhagen.de
Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte: 
jeweils 25. des Monats

Gesamtherstellung:
Druckgesellschaft mbH 
Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239, 
24119 Kronshagen
Tel. (04 31) 54 22 31, 
Fax (04 31) 54 94 34
 

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag: 9. März 2017
Nächste Ausgabe: 6 April 2017
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Wir drucken für Sie
 Kompetent         Klimaneutral

Eckernförder Str. 239 · 24119 Kronshagen
T 0431-542231 F 549434 ·  dgmbh@gmx.de

 www.druckgesellschaftmbh.de
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Gemeinsam finden wir Ihre harmonische 
Anlagemischung

Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der Fonds entnehmen Sie bitte den aktuellen Verkaufsprospekten, 
den Anlagebedingungen, den wesentlichen Anlegerinformationen sowie den Jahres- und Halbjahresberichten, die Sie kostenlos in deutscher Sprache  
bei Ihrer VR Bank Ostholstein Nord – Plön eG oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7,  
60311 Frankfurt am Main, Telefon 069 58998-6060, www.union-investment.de, erhalten. Diese Dokumente bilden die allein verbindliche Grundlage  
für den Kauf der Fonds. Stand: 23. Januar 2017.

Kommen Sie auf den Geschmack einer 
ausgewogenen Vermögensstruktur

Mit der Geldanlage ist es ähnlich wie mit Gewürzen: Auf die richtige Mischung kommt es an. 
Das heißt: Setzen Sie auf eine gut durchdachte Vermögensstruktur aus mehreren Anlageklassen, 
-formen und -märkten.
 
Die Vermögensmanagement-Produkte von Union Investment machen das möglich:  
Strukturiert investieren, Ertragschancen nutzen und dabei Risiken, wie zum Beispiel das  
Risiko marktbedingter Kursschwankungen, mindern. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer VR Bank Ostholstein Nord – Plön eG  
oder unter www.meine-vrbank.de.

klargemachtGeld anlegen
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz
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Die Torte zu jedem Anlaß bekommen Sie bei uns! Einfach nur 1- 2 Tage vorher 

bestellen und Sie können entspannt ihren besonderen Tag genießen.

                                                                                         

                                                                                          Im Sortiment: 

                                                                                          u.a.Schwarzwälder -

                                                                                          Kirschtorte, Marzipan- 

                                                                                          Erdbeersahne-Baiser-,

                                                                                         

                                                                                          

                                                                                          .

 Schokosahne-, 

und Zitronensahnetorte.

Produktbeispiel


